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VORWORT

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

im Jahr 2005 erschien die letzte Auflage des Wegweisers für
Menschen mit einer Behinderung. In den vergangen 3 Jahren hat
sich in Erlangen vieles verändert und neu entwickelt. Daher ist
eine Neuauflage notwendig geworden.
Viele Menschen mit Behinderung sowie deren Angehörigen und
Freunden ist dieser Wegweiser eine Hilfe im oft unübersichtlichen
"Dschungel" der Hilfeeinrichtungen und des Behindertenrechts.

Barrierefreiheit mittlerweile nicht mehr nur bautechnisch verstanden wird, sondern dass
Barrierefreiheit auch die Nutzung des Internets für Schwerhörige oder Sehbehinderte,
induktives Hören in öffentlichen Sälen und vieles mehr beinhaltet.

den Köpfen abzubauen. Hierzu hat die öffentliche Diskussion und insbesondere die
Arbeit von Selbsthilfegruppen entscheidend beigetragen.
Die Stadt Erlangen hat sich in ihrem Beschluss "Barrierefreies Bauen an städtischen

Gebäuden zu realisieren.
In diesem Jahr hat Deutschland auch die UN-Behindertenrechtskonvention
unterzeichnet. Dies ist ein weiterer Meilenstein zur Verbesserung der Teilhabe von
Menschen mit einer Behinderung.
Dennoch bleiben wichtige Themen für die nächsten Jahre zu bearbeiten:
Teilnahme am Arbeitsmarkt, Chancengerechtigkeit in der Bildung, Zugänglichkeit auch
von Geschäften und Restaurants und selbstständiges Wohnen werden Thema unserer
Arbeit und der öffentlichen Diskussion bleiben.
Tatkräftige Mithilfe an dieser Broschüre kam wiederum von den Mitgliedsorganisationen

Tätigen, unter anderem vom Gesundheitsamt, Integrationsamt, dem Zentrum für selbst-
bestimmtes Leben, dem VdK, oder der Lebenshilfe und vielen weiteren Organisationen.
Die Stadt Erlangen möchte für alle seine Bewohner lebenswerte Heimat sein. Stadtrat,

der Lebensbedingungen für Menschen mit Behinderung in Erlangen großen Anteil. 

im wirklichen Leben zu finden ist.

Dr. Elisabeth Preuß
Bürgermeisterin
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Eine besonders erfreuliche Tatsache ist es, dass der Begriff

Außerdem bleibt es das Ziel, Barrieren nicht nur im täglichen Leben, sondern auch in

Gebäuden" bereits 2002 freiwillig selbst verpflichtet, Barrierefreiheit in öffentlichen

des Forums für behinderte Menschen in Erlangen, von professionell und ehrenamtlich

Die Stadt Erlangen dankt allen, die ihre Zeit, ihre Kreativität, und ihr Fachwissen dafür

Wir wünschen allen Lesern und Nutzern dieser Broschüre dass sie ihnen im

Verwaltung und insbesondere der Behindertenbeauftragte nehmen an der Gestaltung

Alltagsleben eine wertvolle Unterstützung ist und hoffen, dass die Broschüre dazu

einsetzen, dass Behindertenfreundlichkeit eben nicht nur auf dem Papier steht, sondern

beiträgt, dass Erlangen ihnen eine lebens- und liebenswerte Heimat sein kann.



EINFÜHRUNG

Der Erlanger Beratungswegweiser für behinderte Menschen soll eine
Informationshilfe  für behinderte Erlanger Bürgerinnen und Bürger, ihre
Angehörigen, Pflegenden oder Assistenten sein. Daneben dient er auch als
Nachschlagewerk in Beratungssituationen für alle Helfer, Behörden,
Wohlfahrtsverbände, die sich in der Behindertenhilfe engagieren.

Der Beratungswegweiser versucht, einen Überblick über die Vielzahl der pro-
fessionellen und ehrenamtlichen Beratungs- und Betreuungsmöglichkeiten herzu-
stellen und ist damit eine Ergänzung des Erlanger Stadtplanes und Stadtführers
für behinderte Menschen.

In den einzelnen Kapiteln finden Sie die Adressen und Angebote der jeweiligen
Einrichtung. Aufgenommen wurden alle uns bekannten Organisationen,
Verbände, Einrichtungen und Selbsthilfegruppen, die die Kurzinformation ihres
Angebotes zur Verfügung gestellt haben.

Die mit dem Symbol gekennzeichneten Einrichtungen sind 
für gehbehinderte Menschen zugänglich

Die mit dem Symbol gekennzeichneten Einrichtungen sind 
für gehbehinderte Menschen eingeschränkt zugänglich

Die mit dem Symbol gekennzeichneten Einrichtungen sind 
für gehbehinderte Menschen nicht zugänglich

Der  vorliegende Beratungswegweiser  erhebt keinen Anspruch auf Vollständig-
keit. Wir bitten  Sie um Ihre Meinung zu den Beiträgen und freuen uns über jede
Anregung und Ergänzung, die wir bei einer aktualisierten Neuauflage gerne
berücksichtigen.

Wir danken allen, die mit ihren Anregungen dazu beigetragen haben, diesen
Wegweiser entstehen zu lassen.

Stand der Informationen: 31. März 2009

Sie finden den Wegweiser auf der Homepage der Stadt Erlangen
(www.erlangen.de) unter „Menschen mit Behinderung“.

Hinweis:

Die angegebenen Telefonnummern beziehen sich auf das Ortsnetz Erlangen 
(0 91 31), soweit nicht anders angegeben.
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BEHINDERUNG

-  Feststellung der Behinderung
-  Schwerbehindertenausweis
-  Grad der Behinderung
-  Merkzeichen und Nachteilsausgleiche
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BEHINDERUNG

FFeessttssttee ll lluunngg ddeerr BBeehhiinnddeerruunngg

Zentrum Bayern Familie und Soziales- Regionalstelle Mittelfranken
Bärenschanzstraße 8a, 90429 Nürnberg
Tel. (09 11) 9 28 – 0, Fax (09 11) 9 28 24 00
eMail: poststelle.mfr@zbfs.bayern.de
www.zbfs.bayern.de

Angebot:

•  stellt auf Antrag das Vorliegen einer Behinderung und den Grad der Be-
hinderung (GdB) sowie u. U. weitere gesundheitliche Merkmale (Merkzei-
chen) für die Inanspruchnahme von Nachteilsausgleichen fest

•  Ausstellung und Änderungen von Schwerbehindertenausweisen 
•  Wertmarke für den öffentlichen Nahverkehr
•  Beratung zum Antragsverfahren und den Nachteilsausgleichen
•  Broschüren zu den Rechten der schwerbehinderten Menschen
•  Gewährung von Blindengeld

Antragsformulare können telefonisch angefordert oder online bestellt werden:
www.schwerbehindertenantrag.bayern.de
Der Online-Antrag ist mit zahlreichen Zusatzfunktionen ausgestattet, die die Ein-
gabe erleichtern.

Broschüren zu den Rechten schwerbehinderter Menschen erhalten Sie online
unter:

www.verwaltung.bayern.de/Broschueren-bestellen-.196-1628679.2198055//index.htm

Anhaltspunkte für die ärztliche Gutachtertätigkeit
Die Grundlage für das Feststellungsverfahren sind die "Anhaltspunkte für die ärzt-
liche Gutachtertätigkeit", s. Publikationen

SScchhwweerrbbeehhiinnddeerr tteennaauusswweeiiss

Ein Schwerbehindertenausweis wird ausgestellt, wenn der Grad der Behinderung
50 oder mehr beträgt.. Der Schwerbehindertenausweis ist in der Regel fünf Jah-
re gültig. Wenn eine Besserung des Gesundheitszustandes absehbar ist, kann er
auch für kürzere Zeit ausgestellt werden. Die Verlängerung sollte rechtzeitig
(etwa drei Monate vorher) beantragt werden. Das Versorgungsamt schickt
hierzu normalerweise automatisch einen Vordruck zu.
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BEHINDERUNG

Der Schwerbehindertenausweis dient als Nachweis der Schwerbehinderung.
Dieser Nachweis wird für die Inanspruchnahme von Nachteilsausgleichen und
besonderen Rechten benötigt.

Er enthält keine Angaben zu gesundheitlichen Details. Im Ausweis sind nur Anga-
ben zum GdB und die Merkzeichen eingetragen.

GGrraadd ddeerr BBeehhiinnddeerruunngg

Der Schweregrad einer Einschränkung wird im Grad der Behinderung (GdB) in
Zehnerstufen (von 10 – 100) ausgedrückt. Als Behinderung im Sinne des Geset-
zes gilt eine Funktionsbeeinträchtigung ab einem GdB von 20. Ab einem GdB von
30 kann eine Gleichstellung mit einem schwerbehinderten Menschen erfolgen. Ab
einem GdB von 50 gilt man als schwerbehindert. 

Interessante Links:
www.seh-netz.info/ausweis
ausführliche Informationen über den Schwerbehindertenausweis und die unent-
geltliche Beförderung im Personenverkehr, Informationen für behinderte Bahnrei-
sende
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BEHINDERUNG

MMeerrkkzzeeiicchheenn uunndd NNaacchhttee ii llssaauussggllee iicchhee

Folgende Merkzeichen, die zur Inanspruchnahme von bestimmten Nachteilsaus-
gleichen und Rechten berechtigen, werden in den Schwerbehindertenausweis
eingetragen:

Bl Blind

Nachteilsausgleich:

•  alle Vergünstigungen der Merkzeichen G, B, H, RF
•  Parkerleichterung

Auskunft: Bürgeramt, ZBFS

B Begleitung

Nachteilsausgleich:

•  unentgeltliche Beförderung einer Begleitperson im öffentlichen Nah- und 
Fernverkehr bei Bahn- und Flugreisen

Auskunft: Deutsche Bahn AG / Deutsche Lufthansa

G erhebliche Gehbehinderung:

Nachteilsausgleich:

•  Wertmarke für den öffentlichen Nahverkehr, Kosten 60.- EUR jährlich 
(bei Bezug von bestimmten Sozialleistungen unentgeltlich)

Auskunft: ZBFS
• oder Ermäßigung der KFZ-Steuer um 50%

Auskunft: Finanzamt

aG außergewöhnliche Gehbehinderung

Nachteilsausgleich:

•  Wertmarke für den öffentlichen Nahverkehr, Kosten 60.- EUR jährlich 
(bei Bezug von bestimmten Sozialleistungen unentgeltlich)

Auskunft: ZBFS
• und volle Befreiung von der KFZ-Steuer 

Auskunft: Finanzamt
•  Parkerleichterung

Auskunft: Bürgeramt
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BEHINDERUNG

GL Gehörlosigkeit

Nachteilsausgleiche:

•  Wertmarke für den öffentlichen Nahverkehr, Kosten 60.- EUR jährlich 
(bei Bezug von bestimmten Sozialleistungen unentgeltlich)

Auskunft: ZBFS
• oder Ermäßigung der KFZ-Steuer um 50%

Auskunft: Finanzamt
•  Sozialtarif der Telefongebühren (Freieinheiten) bei einem Grad der Be-

hinderung von mindestens 90
Auskunft: Dt. Telekom

•  Das Recht, die Gebärdensprache im Verwaltungsverfahren zu verwenden 
(Aufwendungen für den Gebärdendolmetscher werden von der jeweiligen 
Behörde getragen)

Auskunft: zuständige Behörde

H Hilflos

Nachteilsausgleich:

•  kostenfreie Wertmarke für den öffentlichen Nahverkehr
Auskunft: ZBFS
- • und volle Befreiung von der KFZ-Steuer 
Auskunft: Finanzamt

RF Befreiung von der Rundfunkgebührenpflicht

Nachteilsausgleich:

•  Befreiung von der Rundfunkgebührenpflicht
Auskunft und Antrag: GEZ

•  Sozialtarif der Telefongebühren (Freieinheiten)
Auskunft und Antrag: Dt. Telekom

Interessante Links:

www.handicap-network.de/handicap/Recht/rechta.html
Informationen über Rechte behinderter Menschen
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RAT UND HILFE

-  Allgemeine Beratung
-  Beratungsdienste für Menschen mit

Behinderung
-  Beratung für blinde und sehbehinderte

Menschen
-  Beratung für Menschen mit Hörbehinderung
-  Beratung für Menschen mit geistiger

Behinderung
-  Beratung für psychisch und seelisch erkrankte

Menschen
-  Beratung für Menschen mit

Körperbehinderung
-  Sonstige Beratungsdienste für Menschen mit

Behinderung
-  Drogen und Suchtberatung, Suchthilfe

und -prävention
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RAT UND HILFE

AAll llggeemmeeiinnee BBeerraattuunngg

Agentur für Arbeit Erlangen
Beratung von Menschen mit Behinderung
Strümpellstr. 14, 91052 Erlangen
Tel. 711 - 0, Fax 711 - 2 99
eMail: erlangen@arbeitsagentur.de
www.arbeitsagentur.de

Für Ratsuchende ohne Arbeitslosengeld II – Anspruch

Angebot:
-  Beratung, Vermittlung von Arbeitsuchenden und Gewährung von 

unterstützenden Leistungen
-  Förderung von Maßnahmen zur Verbesserung der Eingliederungs-

aussichten
-  Förderung der Aufnahme einer Beschäftigung
-  Förderung der Aufnahme einer selbständigen Tätigkeit
-  Förderung der Berufsausbildung, Förderung der beruflichen Weiterbil-

dung
-  Gewährung von Leistungen für sonstige Hilfen
-  Gewährung von Entgeltersatzleistungen

Amt für Soziales, Arbeit und Wohnen                                       
Abteilung Andere Soziale Hilfen
Stadt Erlangen
Rathausplatz 1, 91052 Erlangen, Zi. 408
Tel. 86 29 98, Fax 86 26 33
eMail: sozialamt@stadt.erlangen.de
www.erlangen.de

Angebot:
Finanzielle Unterstützung und Beratung in den Bereichen

-  Hilfe zur Pflege
-  Weiterführung des Haushaltes
-  Persönliches Budget
-  Kriegsopferfürsorge für Beschädigte und Hinterbliebene

Die Hilfen beziehen sich nur auf den ambulanten Bereich.
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RAT UND HILFE

Amt für Soziales, Arbeit und Wohnen                                       
Abteilung Andere Soziale Hilfen / Grundsicherung
Stadt Erlangen
Rathausplatz 1, 91052 Erlangen, Zi. 407
Tel. 86 27 10, Fax 86 26 33
eMail: sozialamt@stadt.erlangen.de
www.erlangen.de

Angebot:
- Hilfen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
- Hilfe zum Lebensunterhalt für vorübergehend Erwerbsunfähige
- Grundsicherung für dauerhaft voll Erwerbsgeminderte und Personen

über 65 Jahre

Betreuungsstelle
Stadtjugendamt
Stadt Erlangen
Rathausplatz 1, 91052 Erlangen
Tel. 86 25 26 und weitere (s.u.), Fax 86 24 38
eMail: stadtjugendamt@stadt.erlangen.de
www.erlangen.de

Angebot:
-  Beratung vor und während rechtlicher Betreuungsbedürftigkeit wegen

psychischer, seelischer, körperlicher, geistiger Behinderung, Altersver-
wirrtheit oder Suchterkrankung

-  Beratung bezüglich Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, Patienten-
verfügung

-  Beratung von Betreuten und Betreuern
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erreichen Sie am besten nach tel. Terminver-
einbarung:
Buchstaben Zi. Nr. Tel.
A, D, E, O, P, T 612 86 22 56

N, Q, S, U, V 612 86 21 37

C, F, G, J, R, Z 611 86 21 27

B, H, M, X 611 86 21 27

K, L, W, Y und Fragen zu gerichtlich angeord- 603 86 25 26
neten Unterbringungen und Vorführungen
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RAT UND HILFE

Die Erlanger Tafel                                                                       
Raumerstr. 9, 91054 Erlangen
Tel. 630 11 29, Fax 630 11 20
eMail: joerg.schultz@diakonie-erlangen.de

- Ausgabestelle: Luitpoldstr. 81
Mo 12.30 – 13.30
Mi 12.30 – 13.30
Sa 14.30 – 16.00

- Ausgabestelle: Frauenauracher Str. 1a
Sa 15.00 – 16.00

- Ausgabestelle: Herzogenaurach, Eichelmühlgasse 22
Sa 15.00 – 16.00

Angebot:
-  Ausgabe von vollwertigen Lebensmitteln an bedürftige Personen, die

sich einen Ausweis im Tafel-Büro, Raumerstr. 9 (Mi 14.30 – 15.30 Uhr)
ausstellen lassen können

Heimaufsicht der Stadt Erlangen
Rathausplatz 1, 91052 Erlangen
Tel. 86 27 83, Fax 86 24 21

Angebot:
-  Beratung und Information für Heimbewohner über ihre Rechte und 

Pflichten
-  Beratung für Heimträger beim Betrieb oder bei Umbaumaßnahmen

Kontakt-Stelle für Arbeitslose & Arbeitslosen - Treff
Bohlenplatz 22, 91054 Erlangen
Tel. 20 62 58 od. 20 63 10
eMail: info@kontaktstelle.de
www.kontaktstelle.de

Angebot:
-  Beratung und Informationen für Arbeitslose

Interessante Links:

www.sozialatlas-erh.de
Verzeichnis sozialer Einrichtungen im Landkreis Erlangen-Höchstadt
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RAT UND HILFE

www.erwerbslos.de 
Koordinierungsstelle gewerkschaftlicher Arbeitslosengruppen

www.tacheles-sozialhilfe.de
Aktuelle Informationen zum Arbeitslosengeld

Krebsberatung am Tumorzentrum Erlangen-Nürnberg
Carl-Thiersch-Str. 7, 91052 Erlangen
Tel. 85 – 3 90 00, Fax 85 – 3 40 01
eMail: krebsberatung@tuz.imed.uni-erlangen.de
www.tumorzentrum.klinikum.uni-erlangen.de

Angebot:
Kostenlose telefonische Beratung über alle mit dem Thema 'Krebs' zusammen
hängende Fragestellungen, wie z.B.

-  Möglichkeiten der Vorbeugung, Chancen der Früherkennung
-  Beantwortung grundsätzlicher Fragen
-  Übersetzung medizinischer Fachbegriffe
-  Zusendung von Informationsbroschüren
-  Gezielte Weitervermittlung an zuständige Experten/Institutionen, auch

für eine Zweitmeinung

Schuldnerberatung und anerkannte Beratungsstelle
nach dem Insolvenzrecht
Mozartstr. 29, 91052 Erlangen
Tel. 88 56 - 0, Fax 88 56 - 10
eMail: info@caritas-erlangen.de
www.caritas-erlangen.de

Sozialversicherungsangelegenheiten
Bürgeramt
Rathausplatz 1, 91052 Erlangen, Zi. 222 bis 225a 
Tel. 86 23 22, Fax 86 21 42
eMail: manfred.lorenz@stadt.erlangen.de
www.erlangen.de

Angebot:
-  Auskünfte im Rentenrecht
-  Annahme von Rentenanträgen
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RAT UND HILFE

Trägerunabhänigige Pflegeberatung
Seniorenamt
Rathausplatz 1, 91052 Erlangen
Tel. 86 23 29, Fax 86 27 27
eMail: julia.cramer@stadt.erlangen.de
www.erlangen.de/senioren

Angebot:
-  Auskunft zu allen Fragen rund um die Pflege und zur Pflegeversicher-

ung (z.B. Voraussetzungen, Antragstellung, Leistungen, Finanzierung)
-  Informationen über das gesamte Pflege- und Dienstleistungsangebot in

Erlangen
-  Auskunft über freie Plätze in Altenheimen, Kurzzeit- und Tagespflegen 

und Betreutem Wohnen
-  Vermittlung an weiterführende Fachdienst- und Beratungsstellen
-  Hilfe und Schlichtungsangebote bei Streitfragen zwischen Pflegeanbie-

tern und Pflegebedürftigen
-  Informationsmaterial

Pflegeplatzbörse
www.pflegeplatzboerse.uk-erlangen.de

Angebot:
-  Darstellung der Leistungen aller Pflegeheime in Erlangen
-  Darstellung der verfügbaren Pflegeplätze

Interessante Links:

www.kliniken.de/pflegesuche/pflege.jsp
bundesweite Datenbank mit Pflegeeinrichtungen

www.pflegestufe.info
Informationen zur Pflegeversicherung
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RAT UND HILFE

BBeerraattuunnggssddiieennssttee ffüürr MMeennsscchheenn mmii tt BBeehhiinnddeerruunngg

Behindertenberatung
Stadt Erlangen
Rathausplatz 1, 91052 Erlangen, Zi. 431 und 414
Tel. 86 28 34 und 86 24 98, Fax 86 21 23
eMail: behindertenberatung@stadt.erlangen.de
www.erlangen.de

Angebot:
-  Einzelfallberatung
-  Beratung über Nachteilsausgleiche und die Sozialleistungsrechte
-  Hilfen bei Wohnungsanpassung und bei der Suche nach barrierefreiem

Wohnraum

Servicestelle für Rehabilitation in der SBK
Zenkerstr. 9, 91052 Erlangen
Tel. 7 - 23 55 4, Fax 7 - 20 111
eMail: peter.roesch@sbk.org
www.sbk.org

Angebot:
-  Auskunft und Beratung zum individuellen Rehabilitationsbedarf
-  Umfassende Klärung des individuellen Hilfebedarfs
-  Ermittlung, Benennung und Einschaltung des zuständigen Trägers
-  Antragstellung und Weiterleitung des Antrags
-  Unverzügliche Einleitung des Rehabilitationsverfahrens
-  Begleitung des weiteren Rehabilitationsprozesses

Weitere Servicestellen in Bayern:

www.stmas.bayern.de/behinderte/rehaservice/bayern.htm

Sozialverband VdK Bayern e.V.
Kreisverband Erlangen-Höchstadt
Westliche Stadtmauerstr. 54, 91054 Erlangen
Tel. 71 91 58 - 0, Fax 71 91 58 - 4
eMail: kv-erlangen@vdk.de
www.vdk.de/kv-erlangen-hoechstadt
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Angebot:
-  Beratung behinderter Menschen und Vertretung der Mitglieder in An-

gelegenheiten des Sozialrechtes, des sozialen Entschädigungsrechtes
und des Schwerbehindertengesetzes

-  Einflussnahme auf Gesetzgebung
-  Erholungsmaßnahmen und Freizeitangebote

Zentrum für selbstbestimmtes Leben Behinderter e.V.
Beratungsstelle
Luitpoldstr. 42, 91052 Erlangen 
Tel. 20 50 22, Fax 20 73 51
eMail: beratungsstelle@zsl-erlangen.de
www.zsl-erlangen.de

Angebot:
-  Beratung von Menschen mit Behinderung als ExpertInnen in eigener 

Sache und Unterstützung im Sinne des Peer Counseling.
-  Beratung und Information zu allen Fragen und Problemen aufgrund 

einer Behinderung, u.a. Hilfsmittel, Mobilität, Wohnungsumbau, Pflege 
und Assistenz, Schule, Studium oder Arbeit, sozialrechtliche Ansprüche, 
Freizeit und Reisen, Partnerschaft und Sexualität, Betreuungsfragen, 
Finanzierung von Hilfen und Leben mit Beatmung

-  Das Projekt "Integration jetzt! Selbstbestimmt leben mit Persönlichen 
Budget" informiert zu allen Fragen rund um das Persönliche Budget

BBeerraattuunngg ffüürr bbll iinnddee uunndd sseehhbbeehhiinnddeerr ttee MMeennsscchheenn

Bayerischer Blinden- und Sehbehindertenbund e.V.
Beratungs- und Begegnungszentrum (BBZ)
Bahnhofsplatz 6, 90443 Nürnberg
Tel. (09 11) 2 36 00 - 0, Fax (09 11) 2 36 00 - 36
eMail: nuernberg@bbsb.org
www.bbsb.org

Angebot:

-  Persönliche Beratung für blinde und sehbehinderte Menschen, deren
Angehörige, Freunde und Interessenten (auch Hausbesuche)

-  Informationen über Leistungen für Blinde und Sehbehinderte
-  Rechtsberatung und Rechtsvertretung
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-  Berufliche Rehabilitation, Rehabilitation im Alltag
-  Hilfsmittelberatung und -ausstellung 
-  Übertragung von Texten in Blindenschrift, Maxidruck, auf Kassette oder 

DAISY-CD
-  Sprechende Bücher und Zeitschriften
-  Kuren, Urlaubs-, Sport-, und Freizeitangebote
-  Betreutes Wohnen und Pflegeheime
-  Begleitdienste beim Einkaufen von Lebensmitteln und Kleidung
-  Begleitdienste für Arztbesuche und Behördengänge
-  Begleitung bei Spaziergängen und zu Veranstaltungen
-  Hilfestellung bei privatem Schriftverkehr (auch Bankangelegenheiten)

Beratungsstelle am BBS Bildungszentrum für Blinde
und Sehbehinderte
Brieger Str. 21, 90471 Nürnberg
Tel. (09 11) 89 67 – 425 oder 89 67 – 201, Fax (09 11) 89 67 – 209
eMail: beratungsstelle@bbs-nuernberg.de
www.bbs-nuernberg.de

Angebot:
-  Umfassende Abklärung der Sehleistung durch eine Orthoptistin in

Zusammenarbeit mit einer Sehgeschädigtenpädagogin (pädagogische
Beratung) bei Kindern mit schulischen Schwierigkeiten

-  Sehhilfenberatung für sehbehinderte Kinder, Jugendliche und
Erwachsene

-  Fachkräfte: Orthoptistin, Sozialpädagogin

BBeerraattuunngg ffüürr MMeennsscchheenn mmii tt HHöörrbbeehhiinnddeerruunngg

Bezirksverband der Gehörlosen Mittelfranken e.V.
Pommernstr. 1, 90451 Nürnberg
Tel.(09 11) 641 - 09 01, Fax (09 11) 641 - 09 02

Angebot:
-  Betreuung der angeschlossenen Gehörlosenvereine im Bezirk und

deren Mitglieder
-  Aufklärung der Mitglieder in der Sozialpolitik,

Zusammenarbeit mit allen Organisationen in Mittelfranken, die sich um
die Probleme der Gehörlosen bemühen

-  Gebärdenkurse, Gebärdendolmetschervermittlung, Öffentlichkeitsarbeit,
Erholungsmaßnahmen für Gehörlose
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Klinikum am Europakanal
Abteilung für Hörgeschädigte
Am Europakanal 71, 91056 Erlangen
Tel. und Schreibtelefon 753 22 55, Fax. 753 26 70
eMail: dr.inge.richter@bezirkskliniken-mfr.de
www.klinikum-am-europakanal.de

Angebot:
-  Ambulante und stationäre diagnostische und therapeutische Hilfen für

hörgeschädigte Menschen mit psychischen Störungen oder Erkrankungen

Sozialdienst für Gehörlose
Pommernstr. 1, 90451 Nürnberg
Tel. (09 11) 632 62 - 0
eMail: sozialdienst.gl@t-online.de
www.sdgl.de

Angebot:
-  Beratungsstelle – psychosoziale Beratung von Menschen mit

Hörbehinderung
-  Ambulantes betreutes Einzelwohnen
-  Frühförderung hörender Kinder gehörloser Eltern
-  Hilfen zur Erziehung

BBeerraattuunngg ffüürr MMeennsscchheenn mmii tt ggeeiisstt iiggeerr BBeehhiinnddeerruunngg

Deutsches Down-Syndrom InfoCenter                                     
Hammerhöhe 3, 91207 Lauf a. d. Pegnitz
Tel. (0 91 23) 98 21 21, Fax (0 91 23) 98 21 22
eMail: ds.infocenter@t-online.de
www.ds-infocenter.de

Angebot:
-  Beratung, Fortbildung, gegenseitige Hilfe, allgemeine Informationen,

Kontakt zu Ärzten und Kliniken, Öffentlichkeitsarbeit, Seminare, Buch/ 
Video-Verleih, Vorträge, Publikationen, Herausgeber der Fachzeitschrift 
"Leben mit Down-Syndrom", DS-Sprechstunde in der Cnopf`schen
Kinderklinik Nürnberg
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Lebenshilfe Erlangen e.V.
Beratungsstelle für Menschen mit geistiger Behinderung 
und ihre Angehörigen
Artilleriestr. 5, 91052 Erlangen
Tel. 50 66 9 - 13, Fax 50 66 9 – 79
eMail: info@lebenshilfe-erlangen.de
www.lebenshilfe-erlangen.de

Angebot:
-  Beratung in sozialrechtlichen Fragen
-  Unterstützung bei Beantragung von Leistungen
-  Begleitung von Elterngruppen
-  Organisation von Bildungs- und Begegnungsmaßnahmen für behinderte

Menschen und ihre Angehörigen

BBeerraattuunngg ffüürr ppssyycchhiisscchh ooddeerr sseeeell iisscchh kkrraannkkee MMeennsscchheenn

Sozialpsychiatrischer Dienst im Caritasverband e.V.
Beratungsstelle für seelische Gesundheit
Mozartstr. 29, 91052 Erlangen
Tel. 88 56 - 0, Fax 88 56 - 10
eMail: spdie@caritas-erlangen.de
www.caritas-erlangen.de

Angebot:
-  Anlauf-, Informations- und Kontaktstelle
-  Vermittlung zur Weiterbehandlung
-  Einzelberatung für Erwachsene
-  psychologische und sozialpädagogische Beratung und Begleitung

psychisch kranker Menschen
-  Angehörigenarbeit
-  Hausbesuche

Krisendienst Mittelfranken e.V.
Hilfen für Menschen in seelischen Notlagen 
Hessestr. 10, 90443 Nürnberg
Tel. (09 11) 42 48 55 - 0, Fax (09 11) 42 48 55 - 8
eMail: info@krisendienst-mittelfranken.de
www.krisendienst-mittelfranken.de
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Angebot:
-  Der Krisendienst bietet in den Abend- und Nachtstunden Hilfe für 

Menschen in seelischen Notlagen bei massiven Gefühlen von Angst, 
Unruhe oder Panik, zugespitzten und ausweglos erscheinenden 
Auseinandersetzungen in der Familie, bedrückender Isolation und 
Einsamkeit, Trennung, Trauer und Verlust, Selbsttötungsgedanken, 
psychischen Erkrankungen und für Angehörige, Freunde oder Bekannte,
die sich deshalb Sorgen machen

-  telefonische Beratung
-  persönliche Gespräche in der Dienststelle
-  Hausbesuche
-  Gespräche zur Nach- und Weiterbetreuung
-  Weitervermittlung an spezielle Einrichtungen
-  enge Zusammenarbeit mit dem ärztlichen Notfalldienst und den Kliniken

Erreichbarkeit:
Montag - Donnerstag 18 - 24 Uhr
Freitag 16 - 24 Uhr
Sa, So und Feiertage 10 - 24 Uhr

Krisenhilfe in russischer Sprache:
Tel.(0911) 42 48 55 - 20, Fax (0911) 42 48 55 - 8

Dienstag 18 - 20 Uhr
Donnerstag 20 - 22 Uhr
Samstag 17 - 19 Uhr

Gesundheitsamt - Sozialer Beratungsdienst
Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Schubertstr. 14, 91052 Erlangen
Tel. 71 44 - 0, Fax  71 44 - 27 
eMail: gesundheitsamt@erlangen-hoechstadt.de
www.erlangen-hoechstadt.de

Angebot:
-  Beratung bei seelischen Krisen, psychischen Erkrankungen und

Essstörungen
-  Beratung und Begleitung
-  Vermittlung weitergehender Hilfen
-  Information über Einrichtungen
-  Entlastungsmöglichkeiten und gesetzliche Betreuung
-  Begleitung vor oder nach einem Klinikaufenthalt
-  Beratung von Angehörigen und Vorgesetzten
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Interessante Links:

www.kompetenznetz-depression.de

www.kompetenznetz-schizophrenie.de

www.kompetenznetz-demenzen.de

www.deutsche-alzheimer.de

BBeerraattuunngg ffüürr MMeennsscchheenn mmii tt KKöörrppeerrbbeehhiinnddeerruunngg

Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke
(DGM) Landesverband Bayern e.V.
Beratungsstelle am Neuromuskulären Zentrum 
Erlangen-Nürnberg-Rummelsberg
Schwabachanlage 6, 91054 Erlangen
Tel. 853 - 45 12, Fax 853 - 48 44
eMail: werkmeister@dgm-bayern.de
www.dgm-bayern.de

Angebot:
-  Psychosoziale Beratung Muskelkranker und ihrer Angehörigen (Einzel-

beratung, Gruppenangebote für Selbsthilfegruppen, erkrankungsspezifi
sche Informations- und Begegnungsveranstaltungen)

-  Hilfestellung bei sozialrechtlichen Fragestellungen
-  Begleitung bei der Krankheitsbewältigung
-  Unterstützung im Umgang mit den Folgen der Erkrankung
-  Hausbesuche im Bezirk Mittelfranken, Oberpfalz und im Einzugsgebiet

des neuromuskulären Zentrums

Telefonische Sprechstunden:
Montag       9 - 12 Uhr
Dienstag   13 - 16 Uhr

SSoonnsstt iiggee BBeerraattuunnggssddiieennssttee ffüürr MMeennsscchheenn mmii tt
BBeehhiinnddeerruunngg

Autismus-Kompetenz-Zentrum Mittelfranken gGmbH
Muggenhofer Str. 55, 90429 Nürnberg
Tel. (09 11) 23 98 37 40, Fax ( 09 11) 23 98 37 49
eMail: info@autismus-mittelfranken.de
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www.autismus-mittelfranken.de

Angebot:
Beratung, Vernetzung, Information
-  für Eltern, Angehörige u. erwachsene Menschen mit Autismus
-  für Fachkräfte in pädagogischen und therapeutischen Bereichen

autismus Mittelfranken e.V.
Vereinigung zur Förderung von Menschen mit Autismus
Sudetenstr. 22, 91448 Emskirchen
Tel. (0 91 04) 86 08 53, Fax (0 91 04) 8 62 35
eMail: info@autismus-mfr.de 
www.autismus-mfr.de

Angebot:
-  Unterstützung von Eltern bei Verdacht von Autismus
-  Empfehlung von Experten und Einrichtungen zur Diagnostik
-  Unterrichtung von Fachpersonal
-  Information der Öffentlichkeit
-  Initiativen für angepasste Beschulung und Berufsbildung und geeignete

Einrichtungen in den Bereichen Therapie, Wohnen und Arbeiten
-  Organisation von Familienentlastungsdiensten
-  Interessenvertretung, Kontakt und Zusammenarbeit mit Behindertenver-

bänden, Behörden, Ärzten, Lehrern, Therapeuten und Erziehern
-  Solidarische Hilfe für Betroffene und deren Familien

Behindertenseelsorge
Bachfeldstr. 9, 91058 Erlangen
Tel. 6 43 72 oder (09 11) 67 68 61, Fax 64 05 70
eMail: behindertenseelsorge.erlangen@t-online.de
www.behindertenseelsorge-erlangen.de

Angebot:
Ganzheitliche Begleitung von Menschen mit Behinderung, Elternkreise für
Eltern geistig und mehrfach behinderter Kinder, Informationen über Einzel-
integration im Regelkindergarten, Arbeitskreis Integrativer
Kindertagesstätten, Information und Begleitung bei Pränataldiagnostik,
Familiensamstag für die ganze Familie (Kinderbetreuung)
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Fachstelle für pflegende Angehörige von Demenzkranken
Altstädter Kirchenplatz 6, 91054 Erlangen
Tel. 979 06 21, Fax 20 13 53
eMail: angehoerigenberatung@dreyceden.de
www.dreycedern.de

Angebot:
Beratung und Information bei Problemen mit der Krankheit Demenz, dem
Umgang und Leben mit einem Demenzkranken, bei Pflegeversicherungs-
und Vorsorgefragen
Vermittlung von speziell geschulten Menschen des Besuchsdienstes
"Erlanger Betreuungspaten"
Angehörigenschulungen und Hausbesuche

Hospiz Verein Erlangen e.V.
Palmstr. 6, 91054 Erlangen
Tel. 20 31 21, Fax 20 56 93
eMail: hospizverein.erlangen@t-online.de
www.hospiz-erlangen.de

Angebot:
Beratung und Begleitung schwerstkranker, sterbender Menschen zu Hause
und in der Hospizstation am Ohmplatz 
Kinder-Hospiz-Dienst, Kooperation zwischen Hospiz Verein Erlangen e.V.
und Universitäts-Kinderklinik
Begleitung schwerstkranker Kinder und Jugendlicher und ihrer Familien
Trauerbegleitung für alle Menschen, die trauern: Gesprächskreis I und II für
Hinterbliebene, Einzelgespräche und Beratung für Hinterbliebene, Trauer-
begleitung für Kinder sowie Beratung für Eltern und Erzieher, Trauersemi-
nare 2 x jährlich, jeweils 6 Abende

Integrationszentrum für Aphasiker e.V.
In der Reuth 1, 91074 Herzogenaurach
Tel. (0 91 32) 83 22 02, Fax (0 91 32) 83 22 52
eMail: izaev@aol.com
www.aphasie-mfr.de

Angebot:
Aphasie bedeutet Sprachverlust u.a. nach Schlaganfall
Beratung und Unterstützung für Menschen, die von Aphasie betroffen sind
Kontakte zu sozialen Diensten, Selbsthilfegruppen und Therapeuten
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Klinik-Besuchsdienst Erlangen e.V.
Maximiliansplatz 1, 91054 Erlangen
Tel. 20 76 62, Fax 97 66 36
eMail: klinik-besuchsdienst@fen-net.de
www.fen-net.de/klinik-besuchsdienst

Angebot:
Betreuung von Patienten der Erlanger Universitätskliniken, dem Waldkran-
kenhaus, dem Seniorenzentren Sophienstraße und dem Marienhospital 
Besuch von Patienten jeden Alters auf deren Wunsch
Hilfe und Begleitung von Patienten bei der Aufnahme ins Krankenhaus
dolmetschen für fremdsprachige Patienten.
Vermittlung preisgünstiger Privat-Quartiere für Angehörige von Patienten mit
oder ohne Familienanschluss

Notgemeinschaft Medizingeschädigter in Bayern
Patient im Mittelpunkt e.V
Altstädter Kirchenplatz 6 (Dachgeschoss), 91054 Erlangen
Tel. 97 09 88, Fax 97 09 89
eMail: info@ngm-bayern.de 
www.ngm-bayern.de

Angebot:
Unterstützung, Beratung und Prüfung der Unterlagen bei Verdacht auf ärzt-
liche Behandlungsfehler aus der Erfahrung Betroffener

Offene Tür Erlangen
Katholischer Kirchenplatz 2, 91054 Erlangen
Tel. 2 50 46, Fax 2 57 38
eMail: kontakt@offene-tuer-erlangen.de
www.offene-tuer-erlangen.de

Angebot:
Allgemeine Lebensberatung, Beratung in Krisen- und Konfliktsituationen
Beratung bei Suizidgefahr, Beratung bei Trauersituationen
Gespräche zu Glauben und Kirche
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Ronald McDonald Haus Erlangen
Turnstr. 9, 91054 Erlangen
Tel. 80 93 - 0, Fax 80 93 - 25
eMail: haus.erlangen@mcdonalds-kinderhilfe.org
www.mcdonalds-kinderhilfe.org

Angebot:
Zuhause auf Zeit für Familien, deren schwer kranke Kinder in der Universi-
tätsklinik behandelt werden
17 Apartments mit Dusche, WC und Telefon (eines behindertengerecht)

Rummelsberger Dienste
Beratungsstelle für Menschen mit Schädel-Hirn-Verletzung
Marienstr. 16, 90402 Nürnberg
Tel. (09 11) 287 39 - 74, Fax (09 11) 287 39 - 82
eMail: shv-beratung@rummelsberger.net
www.behindertenhilfe-rummelsberg.de

Angebot:
Beratung für  Menschen mit Schädel-Hirn-Verletztung (Schlaganfall, Schä-
del-Hirn-Trauma, Gehirntumor, Hirnerkrankung) und deren Angehörige

Rummelsberger Dienste
Psychosoziale Beratungsstelle für Menschen mit Epilepsie
Marienstr. 16, 90402 Nürnberg
Tel. (09 11) 2 87 39 89, Fax (09 11) 2 87 39 82
eMail: epilepsie-beratung@rummelsberger.net
www.epilepsieberatung.de

Angebot:
Information, Beratung und Begleitung von Betroffenen, Angehörigen und
sonstigen Ratsuchenden bei persönlichen, familiären, schulischen, beruf-
lichen Fragen und Problemstellungen sowie sozialrechtlichen Angelegenhei-
ten, die im Zusammenhang mit der Erkrankung stehen
Gruppenangebot für junge Menschen mit Epilepsie
Seminare für professionell Tätige, Vorträge für Interessierte, Patientenschu-
lung und Gesprächsgruppe
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Telefonseelsorge
Postfach 34 03, 91022 Erlangen
Tel. (08 00) 111 - 01 11,  (08 00) 111 - 02 22

Angebot:
Ansprechpartner in Krisensituationen rund um die Uhr
Anruf ist gebührenfrei

DDrrooggeenn uunndd SSuucchhttbbeerraattuunngg,, SSuucchhtthhii ll ffee uunndd ––pprräävveenntt iioonn

Drogen - und Suchtberatung
Stadtjugendamt - Stadt Erlangen
Henkestr. 53, 91054 Erlangen
Tel. 86 27 21, Fax 86 27 61
eMail: drogenberatung@stadt.erlangen.de
www. erlangen.de/drogenberatung

Angebot:
Telefonberatung
Informationsgespräche
Regelmäßige Beratungsgespräche
Ambulante Therapie
Vermittlung in stationäre Therapie
Ambulante Nachsorge
Nachsorge in der Therapeutischen Wohngemeinschaft
Beratung von Angehörigen oder Freunden

Gesundheitsamt - Sozialer Beratungsdienst                            
Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Schubertstr. 14, 91052 Erlangen
Tel. 71 44 - 0, Fax 71 44 - 27 
eMail: poststelle@erlangen-hoechstadt.de
www.erlangen-hoechstadt.de

Angebot:
Informationen über Wirkungsweisen einzelner Suchtmittel
Merkmale einer Suchterkrankung und Behandlungsmöglichkeiten
Beratung von Menschen die gefährdet oder abhängig sind, sowie deren
Angehörige und Freunde
Vorbereitung stationärer Maßnahmen, wie Entzugsbehandlungen oder The-
rapie, Kostenklärung, Nachsorge
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Beratung von Vorgesetzten, Lehrkräften, Gruppenleitungen
Vermittlung in Selbsthilfegruppen
Frauen-Selbsthilfegruppe, Sozialer Trainingskurs Cannabis
Suchtprävention

Klinikum Am Europakanal                                                          
Klinik für Psychiatrie, Sucht,  Psychotherapie und Psychosomatik
Am Europakanal 71, 91056 Erlangen
Tel. 7 53 - 0, Fax 7 53 - 23 30
eMail: klinikum-am-europakanal@bezirkskliniken-mfr.de
www.klinikum-am-europakanal.de

Angebot:
Behandlung von Suchterkrankungen und deren Folge- und Begleiterschei-
nungen
Umsetzungen eines Therapiekonzepts nach den neuesten Erkenntnissen
der Suchtmedizin

Sprungbretter e.V.
Dompropstr. 27, 91056 Erlangen
Tel. 93 13 95
eMail: sprungbretter_cm@web.de
www.sprungbretter-ev.de

Angebot:
aufsuchende Sozialarbeit

Beratung und Weitervermittlung in Fachdienste
Nachbetreuung nach Klinikaufenthalt

Tagesstätte Sprungbretter                                                           
Bistro Dreycedern
Altstädter Kirchplatz 6, 91054 Erlangen
Tel. 2 92 46, Fax 12 59 10
eMail: tagesstaette-sprungbretter@t-online.de
www.sprungbretter-ev.de

Angebot:
Beschäftigungstherapeutische Tagesstätte für Suchtkranke und psychisch
Kranke
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-  Adressen der Selbsthilfegruppen
-  Arbeitsgemeinschaften
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Regionalzentrum für Selbsthilfegruppen Mittelfranken e.V.
KISS - Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfegruppen
Frauentorgraben 69, 90443 Nürnberg
Tel. (09 11) 234 - 94 49, Fax (09 11) 234 - 94 48
eMail: kiss.mfr@fen-net.de

Angebot:
Beratung und Unterstützung von Selbsthilfegruppen und von an Selbsthilfe
interessierten Menschen
Herausgabe des Selbsthilfeführers Mittelfranken (im örtlichen Buchhandel)

AAddrreesssseenn ddeerr SSeellbbsstthhii ll ffeeggrruuppppeenn

ALANON/Familiengruppe für Suchthilfe
Treff: Mittwoch und Donnerstag: 19 Uhr

Tel. 20 81 22

Anonyme Alkoholiker
Treff: Mo bis Fr und So: 19 Uhr
Harfenstr. 3, 91054 Erlangen
Tel. 20 81 22

Bundesverband Aufmerksamkeitsstörung/Hyperaktivität -
Selbsthilfegruppe Erlangen
Susanne Zötl, Im Gäßla 14, 91058 Erlangen
Tel. 3 66 10

Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke (DGM)
Landesverband Bayern e.V.
Kurt-Helge Paulus, Altstädter Kirchenplatz 6, 91054 Erlangen
Tel. 2 46 06 , Fax 2 46 84
www.dgm-bayern.de/selbsthilfe/kontaktperson 

Angebot:
Beratung von Muskelkranken und ihren Angehörigen

Muskelkontaktgruppe Erlangen / Elternkreis
Petra Rieger
Tel. (0 91 33) 64 75, Fax (0 91 33) 64 75
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Muskelstammtisch Nürnberg
Kurt-Helge Paulus
Tel. 2 46 06 

Deutsche Heredo-Ataxie Gesellschaft e.V.
Jürgen Brunner, Jenaerstr. 25, 91058 Erlangen
Tel. 6 36 62

Deutsche ILCO e.V. - Region Erlangen
Die Selbsthilfe-Vereinigung für Menschen mit künstlichem Darmausgang oder
künstlicher Harnableitung und für Menschen mit Darmkrebs
Walter Kathrein, Würzburger Ring 80, 91056 Erlangen
Tel. 4 44 40, Fax  48 10 89
eMail: info@ilco.de
www.ilco.de

Deutsche Parkinson Vereinigung e.V.
Regionalgruppe Erlangen
Katharina Bleier, Kulmbacher Str. 13, 91056 Erlangen
Tel. 4 47 22
eMail: a.k.bleier@t-online.de
Georg Will, Lampertsbühl 15, 91054 Erlangen
Tel. 5 46 13
eMail: will-georg@web.de
www.parkinson-selbsthilfe.de

Deutsche Rheumaliga - Landesverband Bayern
Arbeitsgemeinschaft Erlangen
Hildegard Stawartz, Loheweg 9a, 91056 Erlangen
Tel. (0 91 35) 35 09
www.rheuma-liga.de

Deutsche Vereinigung Morbus Bechterew
Landesverband Bayern e.V.
Therapiegruppe Erlangen 
Werner Scholz, Birkenweg 9, 91325 Adelsdorf
Tel. (0 91 95) 27 74
eMail: scholz.werner@t-online.de 
www.bechterew-selbsthilfe.de 
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Deutscher Diabetiker Bund e.V.
Diabetiker-Selbsthilfegruppe Erlangen
Herbert Schmiedel, Marienbader Str. 42, 91058 Erlangen
Tel. 3 38 83
eMail: shg.erlangen@diabetikerbund-bayern.de
www.diabetiker-erlangen.seko-bayern.org

Emotions Anonymous
Selbsthilfegruppe für emotionale Gesundheit
Treffen jeden Do. 18:30 Uhr
Bismarckstr. 19, Hinterhaus, 91054 Erlangen
www.emotionsanonymous.de

FOHRUM - gut hören in der Schule
Petra Klemm, Etzelstr. 13, 91154 Roth
Tel. (0 91 71) 89 60 54
eMail: Klemm@nefkom.net

Gehörlosenverein Erlangen e.V.
Heidemarie Freytag, Jaminstr. 8, 91052 Erlangen
Tel. 1 54 72, Fax 30 23 61
eMail: freytagh694@aol.com
www.repage/8.de/member/gv-erlangen

Guttempler
Sandbergstr. 4, 91058 Erlangen
Tel. 76 89 92
eMail: khwabel@web.de
www.guttempler-bayern-thueringen.de
Treffen: Di und Do: 19.30 - 21.00 Uhr
Gesprächsgruppe Mo: 19.00 - 20.30 Uhr

Herz-Kreislauf-Initiative e.V.
Herzchirurgische Klinik
www.herzchirurgie.uk-erlangen.de

HEUREKA - Selbsthilfe bei Sucht
Treff: Mittwoch: 19.30 Uhr
Freizeitzentrum Frankenhof, Raum 3

36



SELBSTHILFE

Hilfe zum Leben - eine Initiative behinderter Menschen
Treff: Zentrum für selbstbestimmtes Leben
Johanna-Maria Stengel, Luitpoldstr. 42, 91052 Erlangen
Tel. 89 72 31 od. (0 91 34) 99 57 43 Fax (0 91 34) 99 57 43
eMail: Stengel.Johanna@hotmail.de

IG der Dialysepatienten und Nierentransplantierten e.V.
Regionalgruppe Kinder und Jugendliche/Erlangen
Petra Knipfer, Caritasstr. 20, 92318 Neumarkt
Tel. (0 91 81)  3 39 32, Fax (0 91 81) 40 75 00
eMail: nierenKinderErlangen@t-online.de

Kameradschaft der Körperbehinderten e.V.
Bissingerstr. 30, 91052 Erlangen
Tel. 30 25 93

Lebenshilfe Erlangen e.V.
Artilleriestr. 5, 91052 Erlangen
Tel. 50 66 9 - 0, Fax 50 66 9 - 79
eMail: info@lebenshilfe-erlangen.de 
www.lebenshilfe-erlangen.de 

"Lebenslust"
Selbsthilfegruppe für jüngere Krebskranke
Gertrud Reich-Schowalter
Treffen: Zentrum für selbstbestimmtes Leben
Luitpoldstr. 42, 91052 Erlangen
Tel. 60 19 24

Lupus erythematodes Gruppe Erlangen
Herbert Kilian, Max-Planck-Str. 26, 91448 Emskirchen
Tel. (0 91 04) 86 00 50
eMail: info@lupusgruppe-erlangen.de

Mukoviszidose e.V.
Regionalgruppe Nürnberg-Erlangen
Peter Wagener,  Amselweg 21, 90768 Fürth
Tel. (09 11) 75 27 65
eMail: wagener.fuerth@web.de
www.mukoviszidose-ev.de
www.muko.info
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Multiple Sklerose - Kontaktgruppe für alternative Therapien
Friedel Ertel, Orionstr. 6, 91074 Herzogenaurach
Tel. (0 91 32) 48 38

Netzwerk Hypophysen- und Nebennierenerkrankungen e.V.
Waldstr. 34, 91054 Erlangen
Tel. 81 50 46, Fax 81 50 47
eMail: netzwerk@glandula-online.de
www.glandula-online.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: Mo - Do 8 - 12 Uhr

Netzwerk Neuroendokrine Tumoren (NeT) e.V
Waldstr. 34, 91054 Erlangen
Tel. (09 11) 252 89 99
www.glandula-net-online.de

Schmerz-Selbsthilfegruppe Erlangen und Umgebung
für Menschen mit chronischen Schmerzen
Verein Dreycedern e.V. (Haus der Gesundheit)
Altstädter Kirchenplatz 6, 91054 Erlangen
Tel. (09 19 5) 88 50 44 
eMail: schmerz-shg-erlangen@online.de

Selbsthilfegruppe Asthma bronchiale Erlangen
Gertraud Guha, Mühlweg 39, 91054 Buckenhof
Tel. 5 24 15

Selbsthilfegruppe für Aphasiker
Christl Elsl, In der Reuth 68, 91056 Erlangen
www.aphasie-mfr.de

Selbsthilfegruppe für Eltern drogengefährdeter und -abhängiger
Jugendlicher
Treff am ersten Monatg im Monat um 17.30 Uhr
Fröbelstr. 6, 91058 Erlangen

Selbsthilfegruppe bei Epilepsie 
Doris Iberl, Paul-Gordan-Str. 33, 91052 Erlangen, Tel. 3 34 62
Anne Lehmann, Tel. (09 11) 7 56 86 66
eMail: epi-shg.erlangen@web.de
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Selbsthilfegruppe Guillain-Barré-Syndrom
Doris Krönert, Röthenweg 16 a, 90587 Obermichelbach
Tel. (09 11) 76 48 45
eMail: GKroenert@t-online.de
www.gbsinfo.de

Selbsthilfegruppe Morbus Crohn/Colitis Ulcerosa
Carola Espenschied, Walsstr. 5, 91466 Gerhardshofen - Willmersbach
Tel. (0 91 63) 99 72 88
eMail: crohn-colitis-erlangen@web.de
www.crohn-colitis-erlangen.de

Selbsthilfegruppe Multiple Sklerose
Hilde Kürten, Löhestr. 45, 91054 Erlangen
Tel. 4 01 68 28, Fax 4 01 68 28
eMail: kuertenheribert@aol.com

Selbsthilfegruppe Prostatakrebs-Betroffene
Oskar Hutzler, Heinrich.Hertz-Str. 20
Tel. 6 61 14
eMail: oskar.hutzler@gmx.de
www.prostatakrebs-bps.de

Selbsthilfe -  Schwerhörig, ertaubt, CI- Träger
Oppelner Str. 13, 91058 Erlangen
Tel. 31 751, Fax 31 751
eMail: Herbert.Hirschfelder@bib.uni-erlangen.de

Selbsthilfegruppe Sonnenschein
Es geht weiter nach Verletzungen des Gehirns, durch Unfall, Tumor, 
Schlaganfall, etc., 
Monika Reintges, Bugstr. 57, 91301 Forchheim, Tel. (0 91 91) 6 66 41
Anne Lauxmann, Hertleinstr. 7, 91052 Erlangen, Tel. 932 00 98
eMail: anne.lauxmann@web.de

TIM e.V. - Türkisch-Deutscher Verein 
zur Integration behinderter Menschen
Adam-Klein-Str. 6, 90429 Nürnberg
Tel. (09 11) 26 04 20, Fax (09 11) 26 04 20
eMail: timev@gmx.de
www.timev.de
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Vis a vis
Frauengruppe für betroffene Suchterkrankte
Gesundheitsamt, Schubertstr. 14
Tel. 71 44 - 4 49

AArrbbeeii ttssggeemmeeiinnsscchhaafftteenn

Forum für behinderte Menschen in Erlangen
Ein Zusammenschluss von Behindertenorganisationen und 
Selbsthilfegrupen
Sprecher: 
Stefan Müller (Lebenshilfe), Elisabeth Paulus (VdK), Dinah Radtke, (ZSL)
Kontakt: 
Lebenshilfe Erlangen e.V., Artilleriestr. 5, 91052 Erlangen
Tel. 50 66 90, Fax 50 66 9 - 79
eMail: info@forum-erlangen.de
www.forum-erlangen.de

BAG Selbsthilfe e.V.
Bundesarbeitsgemeinschaft Selbsthilfe von Menschen mit Behinderung
und chronischer Erkrankung und ihrer Angehörigen
Kirchfeldstr. 149, 40215 Düsseldorf
Tel. (02 11) 31006 - 0, Fax. (02 11) 31006 - 48
eMail: info@bag-selbsthilfe.de
www.bag-selbsthilfe.de

Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation e.V.
Walter-Kolb-Straße 9-11, 60594 Frankfurt am Main 
Tel. (0 69) 60 50 18 - 0, Fax (0 69) 60 50 18 - 29
eMail: info@BAR-Frankfurt.de
www.bar-frankfurt.de

Bundesarbeitsgemeinschaft der Clubs Behinderter und ihrer
Freunde e.V.
Langemarckweg 21, 51465 Bergisch-Gladbach
Tel. (0 22 02) 9 89 98 11, Fax (0 22 02) 4 24 31
eMail: info@bagcbf.de
www.bagcbf.de
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Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinderter e.V.
Altkrautheimer Straße 20, 74238 Krautheim
Tel. (0 62 94) 42 81- 0, Fax  (0 62 94) 42 81- 79
eMail: info@bsk-ev.org
www.bsk-ev.org

Landesarbeitsgemeinschaft Selbsthilfe von Menschen mit 
Behinderung und chronischer Erkrankung in Bayern e.V.
Orleansplatz 3, 81667 München
Tel. (0 89) 45 99 24 - 0, Fax (0 89) 45 99 24 - 13
eMail: post@lagh-bayern.de
www.lagh-bayern.de
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Behindertenbeauftragte der Bundesregierung
Karin Evers-Meyer
Kleisthaus, Mauerstr. 53, 11017 Berlin
Tel. (030) 18 527 2944, Fax (030) 18 527 1871
eMail: info@behindertenbeauftragte.de
www.behindertenbeauftragte.de

Behindertenbeauftragte der bayerischen Staatsregierung
Irmgard Badura
Winzererstr. 9, 80797 München
Tel. (0 89) 12 61 - 27 99, Fax (0 89) 12 61 - 24 53
eMail: behindertenbeauftragte@stmas.bayern.de
www.behindertenbeauftragte.bayern.de

Behindertenbeauftragter der Stadt Erlangen
Thomas Grützner
Rathausplatz 1, 91052 Erlangen
Tel. 86 28 34, Fax 86 21 23
eMail: thomas.gruetzner@stadt.erlangen.de
www.erlangen.de

Interessenvertretung "Selbstbestimmt Leben" in 
Deutschland ISL e.V.
Barbara Vieweg
Hermann-Pistor-Str. 1, 07745 Jena
Tel. (0 36 41) 23 47 95, Fax (0 36 41) 39 62 52
eMail: info@isl-ev.de
www.isl-ev.de

Vereinigung der Kommunalen Interessenvertreter 
von Menschen mit Behinderung in Bayern
Herbert Sedlmeier
Münchner Str. 32, 82256 Fürstenfeldbruck
Tel. (0 81 41) 51 93 76, Fax (0 81 41) 51 94 50
eMail: Herbert.Sedlmeier@lra-ffb.de
www.vkib-bayern.de

Zentrum für selbstbestimmtes Leben Behinderter e.V.
Luitpoldstr. 42, 91052 Erlangen
Tel. 20 50 22, Fax 20 73 51
eMail: info@zsl-erlangen.de
www.zsl-erlangen.de
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-  Kindernetzwerk
-  Familienratgeber
-  Beratung
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Kindernetzwerk e.V.
für Kinder und Jugendliche und (junge) Erwachsene mit chronischen
Krankheiten und Behinderungen
Hanauer Straße 15, 63739 Aschaffenburg
Service-Telefon: (0 60 21) 1 20 30, (01 80)  5 21 37 39
Telefonzeiten: Mo: 9 - 14 Uhr, Di u. Do: 9 - 13 Uhr, Mi: 9 -18 Uhr 
eMail: info@kindernetzwerk.de
www.kindernetzwerk.de

Angebot:
Das Kindernetzwerk hilft weiter:
-  wenn Sie Erfahrungen mit anderen Betroffenen austauschen möchten, 

um herauszufinden, wie diese mit gleichen oder ähnlichen Problemen 
fertig werden

-  wenn Sie Kontakt zu einer Eltern-Selbsthilfegruppe suchen oder eine 
neue Elterngruppe gründen wollen

-  wenn Sie vor kurzem von Ihrem Arzt erfahren haben, dass Ihr Kind 
krank, behindert oder entwicklungsverzögert ist und Sie sich (am besten 
gemeinsam mit Ihrem Arzt) einen Überblick über spezielle weiterführen-
de Hilfen verschaffen wollen

-  wenn Sie in Erfahrung bringen wollen, ob es Hilfen und Informationen 
auch für die Kinder und Jugendlichen gibt, die an selteneren oder sehr 
seltenen Erkrankungen/Syndromen leiden

-  wenn Sie wissen wollen, ob in einem Rehazentrum oder in einem ande-
ren Zentrum Erfahrungen bei der Behandlung und Betreuung für das 
spezielle Krankheitsbild/Problem Ihres Kindes/Jugendlichen vorliegt (pri-
mär auf seltene Erkrankungen ausgerichtet)

-  wenn Sie einen Überblick über verschiedene weiterführende Literatur-
angebote suchen, weil Sie selbst mehr über die Erkrankung Ihres 
Kindes erfahren wollen

-  wenn Sie Informationen zu einem speziellen Krankheits-bild/Problem 
aus dem Kindernetzwerk-Archiv haben möchten
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Deutsche Behindertenhilfe - Aktion Mensch e.V.
Heinemannstr. 36, 53175 Bonn
Tel. (02 28) 20 92 - 370/-395, Fax (02 28) 20 92 - 333
eMail: familienratgeber@aktion-mensch.de
www.familienratgeber.de

Angebot:
-  Der Familienratgeber ist eine Informationsplattform für Menschen mit 

Behinderungen und ihre Angehörigen sowie die sie betreuen-den und 
beratenden Stellen. Das können städtische oder verbandliche Angebote 
der Behindertenhilfe und -selbsthilfe sein. Der Familienratgeber will in-
formieren, weiterhelfen und an die richtigen Stellen vermitteln. Dabei 
richtet er sich schwerpunktmäßig an Menschen, die ganz aktuell mit einer 
Behinderung, einer Krankheit oder Pflegebedürftigkeit konfrontiert sind.

-  Der Familienratgeber ist ein Angebot der Aktion Mensch. Er wird ge-
meinsam mit über 140 regionalen Netzwerkpartnern der Behindertenhilfe
und -selbsthilfe weiterentwickelt.

-  Der Familienratgeber ist für persönlich Betroffene ebenso interessant 
wie für Beratungsstellen oder Servicestellen, die das Internet-Angebot 
zur Unterstützung der täglichen Arbeit nutzen können. Die Datenbank 
ermöglicht eine seriöse und kostenlose Darstellung aller wichtigen Ein-
richtungen und Angebote der Behindertenhilfe in Deutschland. Im fach-
lichen Beirat des Projekts ist neben den Wohlfahrts- und Behinderten-
verbänden auch das Bundesfamilienministerium vertreten. Der Familien-
ratgeber wird als festes Informationsangebot der Aktion Mensch weiter 
aus- und aufgebaut und regelmäßig dem Bedarf der Nutzer angepasst.

Elternratgeber
Bundesverband für körper- und mehrfachbehinderte Menschen e.V.
Brehmstr. 5 - 7, 40239 Düsseldorf
Tel. (02 11) 6 40 04 - 0, Fax (02 11) 6 40 04 - 20
eMail: info@bvkm.de
www.bvkm.de

Angebot:
Herausgabe der Broschüre "Mein Kind ist behindert - diese Hilfen gibt es"

Interessanter Link:
www.familienhandbuch.de
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Gemeinsam Leben - Gemeinsam Lernen 
c/o Ulrike Ruppert
Eschenbach 104, 91224 Pommelsbrunn
Tel. (0 91 54) 15 29, Fax (0 91 54) 15 29
eMail: GLGL.Ruppert@gmx.de 

Angebot:
Beratung zur inklusiven Erziehung

Jugend und Familienberatung der Stadt Erlangen
Henkestr. 53, 91054 Erlangen
Tel. 86 - 22 95, Fax 86 - 27 61
eMail: familienberatung@stadt.erlangen.de
www.erlangen.de/familienberatung

Angebot:
Beratung von Eltern, Kindern und Jugendlichen bei allen das Familienleben
und eigene Leben betreffenden Fragen (Erziehung, Entwicklung von Kindern,
Zusammenleben, Schule, Beruf etc.), Beratung von Eltern zu allen Fragen der
Partnerschaft, bei Trennung und Scheidung
Das kostenfreie Angebot richtet sich nur an Einwohner der Stadt Erlangen.
Für Personen mit einer Gehbehinderung können Beratungstermine in
barrierefrei zugänglichen Räumen oder Hausbesuche vereinbart werden.

Staatlich anerkannte Beratungsstelle
für Schwangerschaftsfragen
Stadtjugendamt - Stadt Erlangen
Henkestr. 53, 91054 Erlangen
Tel. 86 22 95, Fax 86 27 61
eMail: schwangerenberatung@stadt.erlangen.de
www.erlangen.de

Angebot:
Beratung von Jugendlichen, Frauen und Paaren in der Schwangerschaft und
bis zum 3.Lebensjahr des Kindes über anstehende Veränderungen durch die
Mutterschaft / Elternschaft, finanzielle Ansprüche und Vermittlung von Hilfen,
Beratung in Krisensituationen, Schwangerschaftskonfliktberatung und bei
Fragen rund um Sexualität und Familienplanung
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sexualpädagogische Aufklärungsarbeit in Schulen und Jugendeinrichtungen
in Workshops oder Unterrichtseinheiten
Für Personen mit einer Gehbehinderung können Beratungstermine in
barrierefrei zugänglichen Räumen oder Hausbesuche vereinbart werden.

Staatlich anerkannte Beratungsstelle                                       
für Schwangerschaftsfragen
Gesundheitsamt - Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Schubertstr. 14, 91052 Erlangen
Tel. 71 44 - 0, Fax 71 44 - 27 
eMail: poststelle@erlangen-hoechstadt.de
www.schwanger-in-erlangen-hoechstdt.de

Angebot:
Beratung und Information über Hilfen während der Schwangerschaft, nach der
Geburt und über die Möglichkeiten der Empfängnisverhütung
Informationen und Antragstellung für Leistungen aus der Landesstiftung "Hilfe
für Mutter und Kind"
Schwangerschaftskonfliktberatung nach § 218/§219 StGB. Die Beratungs-
stelle ist zur Ausstellung einer Beratungsbescheinigung berechtigt
Die Beratung kann auch anonym durchgeführt werden.
Psychosoziale Beratung bei pränataler Diagnostik 
Unterstützung und Begleitung Schwangerer und ihrer Partner, die mit Fragen
zur pränatalen Diagnostik und deren Konsequenzen konfrontiert sind, um eine
verantwortungsvolle Entscheidung zu treffen
"Wegweiser für Schwangere, werdende Väter und Eltern mit Säuglingen", mit
einem Überblick über vorhandene Angebote vor und nach der Geburt
Ernährungsberater "Stillen und Babys erste Beikost" 
Sexualpädagogik, Fortbildungen für Lehrkräfte und Erzieherinnen
Mitmach-Parcours zur Liebe, Sexualität und Aids für Schulklassen
Durchführung von Ausstellungen, Vorträge, Workshops, Unterrichtseinheiten 
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-  Frühförderstellen
-  Sozialpädiatrische Zentren
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ALF. e.V.                                                                                       
Verein für angewandte Lernforschung
Südliche Stadtmauerstr. 2, 91054  Erlangen
Tel.  20 44 88, Fax  20 94 33
eMail: alf.erlangen@alf-ev.de
www.alf-ev.de

Angebot:
Beratung und Diagnose
Lern- und Psychotherapie bei Legasthenie und Dyskalkulie
Förderung bei Problemen im Lesen, Rechtschreiben, Rechnen oder allgemein
beim Lernen
Frühförderung, Erwachsenenalphabetisierung
Konzentrations-, Gedächtnis- und Gruppentraining 

Frühförderung für blinde und sehbehinderte Kinder
bbs Nürnberg
Brieger Str. 21 - 25, 90471 Nürnberg
Tel. (09 11) 89 67 - 450, Fax (09 11) 89 67 - 455
eMail: ff-nbg@bbs-nuernberg.de 
www.bbs-nuernberg.de

Fachkräfte:
Psychologe, Heilpädagoginnen, Sonderpädagogen, Sozialpädagoginnen,
Erzieherin, Dipl. Pädagogin, Orthopistin 

Angebot:
Orthoptische Überprüfungen im Kleinkind- und Vorschulalter
Sehbehinderten- und blindenspezifischer Fachdienst in Kindertagesstätten

Frühförderung Kinderhilfe Erlangen
Hofmannstr. 67, 91052 Erlangen
Tel. 20 89 54, Fax 20 11 17
eMail: info@fruehfoederung-erlangen.de
www.fruehfoerderung-erlangen.de
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Angebot:
Logopädie, Ergotherapie, Physiotherapie, Heilpädagogik, Psychologische Be-
ratung und Behandlung, Entwicklungspsychologische Beratung, Systemische
Familienberatung, Fachdienst Einzelintegration, Castillo Morales,
Gruppenbehandlung

Frühförderung und Beratung
Lebenshilfe Erlangen e.V.
Artilleriestr. 5, 91052 Erlangen
Tel. 50 66 - 931, Fax 50 66 - 979
eMail: info@lebenshilfe.de
www.lebenshilfe-erlangen.de

Fachkräfte:
Sozialpädagoginnen, Heilpädagogin, Erzieherinnen, Psychologin, Ergothe-
rapeutinnen, Physiotherapeutin, Logopädinnen

Angebot:
Offenes Beratungsangebot, Entwicklungsdiagnostik, Entwicklungsförderung,
Beratung der Eltern, entwicklungspsychologische Beratung, Psychomotorik,
Fachdienst zur Integration in Kindertagesstätten, mobile sonderpädagogische
Hilfen

Mobile Sonderpädagogische Hilfen und Beratung
für Eltern sprachauffälliger und entwicklungsgestörter Kinder
Liegnitzer Str. 24, 91058 Erlangen
Tel. 3 99 19, Fax 12 82 51
eMail: sfz1erlangen@t-online.de
www.sfz1erlangen.de

Fachkräfte:
Sprachheillehrer, Dipl. Sozialpädagogin

Form der Betreuung:
mobil und ambulant

Zentrum für Hörgeschädigte
Pädagogisch-Audiologische Beratungsstelle Bezirk Mittelfranken
Pestalozzistr. 25, 90429 Nürnberg 
Tel. (09 11) 3 20 08 - 151, Fax (09 1) 3 20 08 - 119
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Fachkräfte:
Logopädin, Psychologin, Heilpädagogen, Hörgeschädigten- Pädagogen,
Sozialpädagogen, Verwaltungssekretärin

Angebot:
Hörtests im Kleinkind- und Schulalter
Elternberatung
Päd. Frühförderung für hörgeschädigte Kinder
Schullaufbahnberatung und mobiler Dienst für schwerhörige Kinder

SSoozziiaa llppääddiiaatt rr iisscchhee ZZeenntt rreenn

Sozialpädiatrisches Zentrum
Kinder- und Jugendklinik, Universitätsklinikum Erlangen
Loschgestr. 15, 91054 Erlangen
Tel. 85 32 146 od. 85 35 841, Fax 85 33 937
eMail: spz@uk-erlangen.de
www.kinderklinik.uk-erlangen.de

Angebot:
Pädiatrisches Epilepsie-Zentrum
Neurologische Erkrankungen im Kindesalter
Frühgeborenen- und Risiko-Neugeborenen-Nachsorge
Beratung und Behandlung von Kindern mit manifesten  Entwicklungsstörun-
gen und Syndromen
Zulassung für Behandlung bei Verdacht auf Kindswohlgefährdung
Beratung und Behandlung für Betroffene mit Cystischer Fibrose (Mukovis-
zidose), neuromuskulären Erkrankungen, Problem-Epilepsien, Spina bifida
und/oder Hydrocephalus, Infantile Cerebalparese
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-  Heilpädagogische Kindergärten und
Tagesstätten

-  Integrative Kindergärten
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Logopädische Beratungsstelle
Stadtjugendamt Erlangen  
Friedrichstr. 21, 91054 Erlangen
Logopädin: 86 23 20, Fax 86 29 52

Angebot:
Logopädische Untersuchung von Kindern in Kindertagesstätten
Beratung der Eltern, Ansprechpartner für Erzieher
Hilfe bei der logopädischen Erziehung in Form von Elternabenden in den Ein-
richtungen, Hilfe bei der Vermittlung von logopädischen Therapien

Heilpädagogischer Kindergarte der Georg-Zahn-Schule
und Tagesstätte (Schulvorbereitende Einrichtung - SVE)
Anderlohrstr. 31, 91054 Erlangen
Tel. 53 52 - 0, Fax 53 52 - 60
eMail: info@lebenshilfe-erlangen.de
www.lebenshilfe-erlangen.de

Angebot:
Betreuung und heilpädagogische Förderung von Kindern mit Behinderung
und / oder Entwicklungsverzögerungen im Vorschulalter
Ganztägige Freizeitangebote
Therapeutische Begleitung und Behandlung durch Ergotherapeutinnen,
Physiotherapeutinnen und Logopädinnen
Fahrdienst

H.P.T-Mini                                                                                     
Heilpädagogische Tagesstätte
Holzschuherring 40, 91058 Erlangen
Tel. 60 13 01, Fax 60 40 27
eMail: st-kunigund.eltersdorf@erzbistum-bamberg.de
www.st-kunigund-erlangen.de

Angebot:
Förderung von stark entwicklungsverzögerten, sprach- und verhaltensauffäl-
ligen Kindern im Alter von 3 - 7 Jahren
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Der Puckenhof  e.V.
Evangelischer Jugendhilfeverbund
"Villa Kunterbunt"
Am Ruhstein 11, 91054 Buckenhof
Tel. 51 440, Fax 53 53 - 10
eMail: verwaltung@puckenhof.de
www.puckenhof.de

Angebot:
Heilpädagogische Tagesstätte für 3 - 6jährige
Heilpädagogische Betreuung und Förderung von 8 Kindern mit Verhaltens-
auffälligkeiten, Wahrnehmungs- und/oder Teilleistungsstörungen
Heilpädagogische und psychotherapeutische Einzelförderung und Beratung
von Kindern und Eltern, Elterntrainingsmaßnahmen

IInntteeggrraatt iivvee KKiinnddeerrggäärr tteenn

Integrativer Kindergarten Büchenbach
Lebenshilfe Erlangen e.V.
Donato-Polli-Str. 13, 91056 Erlangen
Tel. 4 10 44, Fax 71 34 86
eMail: c.mattke@lebenhilfe-erlangen.de 
www.lebenshilfe-erlangen.de

Angebot:
integrativer Kindergarten mit therapeutischen Angeboten (Krankengymnastik,
Ergotherapeutie, Logopädie

Integrativer Kindergarten im Röthelheimpark
Lebenshilfe Erlangen e.V.
Schenkstr. 113, 91052 Erlangen
Tel. 53 520, Fax 53 52 60
eMail: info.kita@lebenshilfe-erlangen.de
www.lebenshilfe-erlangen.de

Angebot:
integrativer Kindergarten in der Kinder mit und ohne Behinderungen gemein-
sam betreut werden, er bietet Betreuungs- und Förderungsmöglichkeiten für
alle Kinder
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Integrativer Montessori Kindergarten
Dechsendorfer Platz 12, 91056 Erlangen
Tel. (0 91 35) 73 69 37, Fax (0 91 35) 73 69 38
eMail: eidechsen@paritaet-bayern.de
www.paritaet-mfr.de

Angebot:
Integrative Kindergruppe für Kinder von 3 - 6 Jahren
20 Plätze, davon 5 Integrationsplätze
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-  Förderschulen
-  Heilpädagogische Tagesstätten
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FFöörrddeerrsscchhuulleenn

Förderzentrum für Blinde und Sehbehinderte
Brieger Str. 21, 90471 Nürnberg
Tel. (09 11) 89 67 - 0, Fax (09 11) 89 67 - 209
www.bbs-nuernberg.de

Angebot:
Grund- und Hauptschulstufen für Blinde
Förderklassen für zusätzlich Lernbehinderte
schulvorbereitende Einrichtung

Förderzentrum für Körperbehinderte
Bertha-von-Suttner-Str. 29, 90439 Nürnberg
Tel. (09 11) 96 178 - 40, Fax  (09 11) 96 178 - 26
eMail: k-schule@bezirk-mittelfranken.de
www.k-schule-nuernberg.homepage.t-online.de/HomepageClassic01/index.htm

Angebot:
Gruppen als schulvorbereitende Einrichtung (3.-6. Lebensjahr)
Diagnose-Förderklassen
Grundschulklassen, Hauptschlklassen
Klassen für SchülerInnen mit dem Förderschwerpunkt Lernen
Klassen für SchülerInnen mit dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
Die SchülerInnen wohnen in Nürnberg, Stadt Schwabach, Landkreis Erlan-
gen-Höchstadt, sowie Stadt und Landkreis Fürth

Förderzentrum mit Förderschwerpunkt geistige 
Entwicklung
Georg-Zahn-Schule der Lebenshilfe Erlangen e.V.
Schenkstr. 113, 91052 Erlangen 
Tel. 5 35 20, Fax 53 52 60
eMail: info.georg-zahn@lebenshilfe-erlangen.de
www.lebenshilfe-erlangen.de

Angebot:
Staatlich anerkannte priv. Förderschule mit schulvorbereitender Einrichtung
für Schülerinnen und Schüler, welche dem Bildungsgang weder einer Regel-
schule noch einer Schule zur individuellen Lernförderung mit Erfolg folgen
können
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Durchlaufen von 4 Schulstufen in 12-jähriger Schulbesuchszeit (Unter-,
Mittel-, Oberstufe als 9-jährige Schulpflicht plus 3-jährige Werkstufe zur
Ableistung der Berufsschulpflicht)
Möglichkeit der Ganztagsbetreuung durch das Bildungskonzept Schule und
Tagesstätte
Werkstufe in der Anderlohrstr. 31

Karl-König-Schule
Privates Förderzentrum mit Schwerpunkt geistige Entwicklung und
schulvorbereitender Einrichtung
Zerzabelshofer Hauptstr. 3 - 7, 90480 Nürnberg
Tel. (09 11) 40 48 77, Fax (09 11) 40 68 92
e.Mail: karl-koenig-schule@t-online.de
www.karl-koenig-schule.de

RDB-Förderzentrum für Körperbehinderte
Wichernhaus Altdorf
Silbergasse 2, 90518 Altdorf
Tel. (0 91 87) 60 - 151, Fax (0 91 87) 60 - 169
eMail: Kasperowitsch.Andreas@Rummelsberger.net

Angebot:
Frühförderung, schulvorbereitende Einrichtung, 
Grund- und Hauptschulstufe mehrzügig,
Klassen für Mehrfachbehinderte, Berufsschulstufe, Berufsvorbereitungsjahr
Schule für Kranke (Krankenhaus Rummelsberg)
Beratungsstelle "Elektronische Hilfen"
Mobiler sonderpädagogische Dienst/Hilfe
Tagesstätte, Internat, Therapie, Fachdienste
Sozial- und Familienentlastungsdienst
Werkstatt für Behinderte, Wohnbereich für Erwachsene

Förderzentrum mit dem Förderschwerpunkt Sehen
und weiterem Förderbedarf
Blindeninstitut Rückersdorf /Schule am Dachsberg
Dachsbergweg 1, 90607 Rückersdorf
Tel. (09 11) 95 77 - 0, Fax (09 11) 95 77 - 1 11
eMail: rueckersdorf@blindeninstitut.de
www.blindeninstitut.de
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Angebot:
Schule:
Staatlich anerkannte private Sondervolksschule für  blinde und sehbehinderte
Kinder mit weiteren Behinderungen, schulvorbereitende Einrichtung und
Werkstufe
Internat und Ganzjahresheim mit Förderung und Betreuung in famlienähnli-
cher Struktur
Heilpädagogische Tagesstätte
Medizinisch-therapeutische Begleitung und Behandlung der Kinder (ergo-
therapeutische, physiotherapeutische und logopädische Angebote)
Fachdienst mit Psychologen und Sozialpädagogen.
Interdisziplinäre Zusammenarbeit aller Abteilungen und ein ganzheitlicher
kindzentrierter Ansatz
Einzugsbereich: Mittelfranken und die Randbereiche der angrenzenden
Regierungsbezirke.

Schule für Kranke
Loschgestr. 10, 91054 Erlangen
Tel. 86 27 45, Fax 86 82 57
eMail: post@sfk-erlangen.de
www.sfk-erlangen.de

Angebot:
Unterricht für langfristig erkrankte Kinder und Jugendliche in den Erlanger
Kliniken
Beratung für Kinder und Jugendliche mit autistischen Verhaltensweisen im
Regierungsbezirk Mittelfranken

Sonderpädagogisches Förderzentrum
Teilzentrum I
Liegnitzer Str. 24, 91058 Erlangen
Tel. 3 99 19, Fax 12 82 51
eMail: sfz1erlangen@t-online.de
www.sfz1erlangen.de

Angebot:
Förderschwerpunkte Lernen, Sprache und emotionelle Entwicklung schulvor-
bereitende Einrichtung (SVE)
Beratungsstelle für entwicklungsverzögerte und sprachauffällige Kinder
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Sonderpädagogisches Förderzentrum
Teilzentrum II
Stintzingstr. 22, 91052 Erlangen
Tel. 9 41 15 80, Fax 40 44 28
eMail: Verwaltung@sfz-e.de 
www.sfz-e.de

Angebot:
Unterricht für Schüler mit hohem sonderpädagogischem Förderbedarf, die
nach dem Lehrplan zur Lernförderung und dem Lehrplan für den Lernbereich
Berufs- Lebensorientierung (BLO) unterrichtet werden

Schule zur Erziehungshilfe  - "Der Puckenhof" e.V.
Evangelischer Jugendhilfeverbund
Gräfenberger Str. 42 - 44, 91054 Buckenhof
Tel. 50 74 86, Fax 57 04 68
eMail: schulverwaltung@puckenhof.de
www.puckenhof.de

Angebot:
1.- 9. Jahrgangsstufe für "Kinder mit besonderem  Erziehungsbedarf" (davon
"dreijährige Eingangsstufe" 1./2. Schülerjahrgang)
Unterricht nach dem Grund- und Hauptschullehrplan
Beschulung in Kombination mit sozialpädagogischen Maßnahmen: 
heilpädagogische Wohngruppen, heilpädagogische Tagesstätte, ambulante
Betreuung

Zentrum für Hörgeschädigte
Bezirk Mittelfranken
Pestalozzistr. 25, 90429 Nürnberg
Tel. (09 11) 3 20 08 - 0, Fax (09 11) 3 20 08 - 109

Angebot:
CI-Rehabilitation
Frühförderung
Beratungsstelle
schulvorbereitende Einrichtung für hörgeschädigte und nicht behinderte Kinder
Betreuung schwerhöriger Kinder an Regelkindergärten und Regelschulen
Schule für Gehörlose
Schule für Schwerhörige
Tagesstätte und Internat
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HHeeii llppääddaaggooggiisscchhee TTaaggeessssttäätt tteenn

Georg-Zahn-Tagesstätte                                                            
Lebenshilfe Erlangen e.V.
Schenkstr. 113, 91052 Erlangen 
Tel. 53 52 - 0, Fax 53 52 - 60
eMail: info.georg-zahn@lebenshilfe-erlangen.de
www.lebenshilfe-erlangen.de

Angebot:
Betreuung und heilpädagogische Förderung der Kinder und Jugendlichen im
Anschluss an den Besuch der Georg-Zahn-Schule
Ganztägige Ferienangebote in Form von Freizeit und Ferienprogrammen
Therapeutische Begleitung und Behandlung der Kinder und Jugendlichen
durch Ergotherapeuten/-innen, Physiotherapeuten/-innen und Logopäden/-
innen
Beratung der Eltern in erzieherischen und rechtlichen Fragen

Heilpädagogische Tagesstätte an der SVE des                        
Förderzentrums I
Filialkirchenstiftung St. Kunigund
Liegnitzer Str. 24, 91058 Erlangen
Tel. 68 93 19 5, Fax 60 40 27
www.st-kunigund-erlangen.de

Angebot:
Betreuung und heilpädagogische Förderung im Anschluss an den Besuch der
SVE
ganztägige Ferienangebote in Form von Ferienprogrammen, gezielte Einzel-
förderung und Gruppenarbeit durch Sozialpädagogen und Psychologen
Intensive Elternarbeit und enge Kooperation mit der SVE und der angeglie-
derten Schule

Heilpädagogische Tagesstätte St. Kunigund                            
Holzschuherring 40, 91058 Erlangen
Tel. 60 13 01, Fax 60 40 27
eMail: st-kunigund.eltersdorf@erzbistum-bamberg.de
www.st-kunigund-erlangen.de
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Angebot:
heilpädagogische Betreuung verhaltensauffälliger und entwicklungsver-
zögerter Schulkinder in Kleingruppen von 8 Kindern
heilpädagogische Einzelförderung und intensive Elternarbeit
Vernetzung mit Kinder- und Jugendpsychiatrie, Kinderklinik, Ärzten, Psycho-
logen, Lehrern usw.

Der Puckenhof  e.V.
Evangelischer Jugendhilfeverbund
Heilpädagogische Tagesstätte für Schulkinder
Gräfenberger Str. 42 - 46, 91054 Buckenhof
Tel. 53 53 - 0, Fax 53 53 - 10
eMail: verwaltung@puckenhof.de
www.puckenhof.de

Angebot:
Heilpädagogische Tagesstätte für Schulkinder
Heilpädagogische Betreuung und Förderung von 64 Kindern mit Verhaltens-
auffälligkeiten, Wahrnehmungs- oder Teilleistungsstörungen
Heilpädagogische und psychotherapeutische Einzelförderung und Beratung
von Kindern und Eltern
Elterntrainingsmaßnahmen
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UND BERUF

-  Rehadat
-  Berufsvorbereitung und Ausbildung
-  Berufliche Rehabilitation für Erwachsene
-  Leistungen am Arbeitsplatz
-  Kündigungsschutz
-  Gleichstellung
-  Zusatzurlaub
-  Schwerbehindertenvertretung
-  Berufsbegleitende Dienste
-  Werkstätten für behinderte Menschen
-  Integrationsbetriebe
-  Studium

64



AUSBILDUNG, STUDIUM UND BERUF

RReehhaaddaatt

Informationssystem zur beruflichen Rehabilitation 
REHADAT sammelt und veröffentlicht Informationen zu den Themen
Behinderung, Integration und Beruf
Alle Informationen gibt es kostenlos im Internet unter www.rehadat.de
Folgende thematische Schwerpunkte sind zu finden: Hilfsmittel, Praxisbei-
spiele, Urteile, Gesetze, Literatur, Adressen, Forschung, Werkstätten und
Seminare
Ergänzend bietet REHADAT das Informationsportal zum Thema Arbeitsleben
und Behinderung unter www.talentplus.de an
Arbeitnehmer und Arbeitgeber finden hier z.B. Informationen zu den Themen:
Förderung, Arbeitshilfen oder Arbeitsassistenz
Besonders praktisch ist der direkte Zugriff auf regionale Kontaktadressen,
Rechtsgrundlagen, Seminare oder das umfangreiche Lexikon
Das Angebot von REHADAT ist kostenlos und richtet sich an Menschen mit
Behinderung und an alle, die sich für ihre berufliche Integration einsetzen

Institut der deutschen Wirtschaft Köln e.V. 
Gustav-Heinemann-Ufer 84-88, 50968 Köln
Tel. (02 21) 498 18 12, Fax (02 21) 498 18 55
eMail: info@rehadat.de
www.rehadat.de
www.talentplus.de
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BBeerruuffssvvoorrbbeerree ii ttuunngg uunndd AAuussbbii lldduunngg

Berufsbildungswerk Nürnberg
für Hör- und Sprachgeschädigte
Pommernstr. 25, 90451 Nürnberg
Tel. (09 11) 64 14 - 0, Fax (09 11) 64 14 - 400
eMail: info@bbw-nuernberg.de
www.bbw-nuernberg.de

Angebot:
Berufsvorbereitung: Arbeitserprobung, Berufsfindung, Berufsvorbereitende
Bildungsmaßnahmen
Berufsschulunterricht
Ausbildungsangebote in den Bereichen Wirtschaft und Verwaltung, Metall-
technik, Elektrotechnik, Holztechnik, Textiltechnik und Bekleidung, Farbtech-
nik und Raumgestaltung, Gastronomie und Hauswirtschaft, Technisches
Zeichnen, Zahntechnik
Unterstützte betriebliche Ausbildung
Verzahnte Ausbildung mit Berufsbildungswerken
Berufliche Fortbildung für Hörgeschädigte
Integrationsmaßnahme für arbeitslose Hörgeschädigte

Berufsbildungswerk Wichernhaus Rummelsberg                    
Rummelsberg 74, 90592 Schwarzenbruck
Tel. (0 91 28) 50 - 37 03, Fax (0 91 28) 50 - 37 01
eMail: aufnahme@bbw-rummelsberg.net
www.bbw-rummelsberg.de

Angebot:
Berufliche Bildungseinrichtung für junge Menschen mit Behinderung zur
Erstausbildung und für vorberufliche Maßnahmen (Arbeitserprobung, Eig-
nungsabklärung, Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme)
Ausbildungsangebote in den Bereichen: Metalltechnik, Technisches Zeich-
nen, Elektrotechnik, Orthopädie, Wirtschaft und Verwaltung sowie Ernährung,
Hauswirtschaft und Agrarwirtschaft
Individuelles Arbeitsplatzmanagement

66



AUSBILDUNG, STUDIUM UND BERUF

Berufsausbildungswerk Mittelfranken
Fahrradstr. 42, 90429 Nürnberg
Tel. (09 11) 32 35 - 0, Fax (09 11) 32 35 - 199
eMail: info@berufsausbildungswerk.de
www.berufsausbildungswerk.de

Angebot:
Berufausbildungswerk mit Zweigstellen in Schwaig und Ansbach
Berufliche Erstausbildung von Abgängern der Schulen mit Förderschwerpunkt
Lernen und anderer Jugendlicher, die besonderer Hilfe bedürfen Anmeldung
über die Berufsberatung der Agentur für Arbeit 
Praktische Ausbildung bei Partnerfirmen und öffentlichen Einrichtungen
Begleitende sozialpädagogische Dienste

BBeerruuff ll iicchhee RReehhaabbii ll ii ttaatt iioonn ffüürr EErrwwaacchhsseennee

Berufsförderungswerk Nürnberg gGmbH
Schleswigerstr. 101, 90427 Nürnberg 
Tel. (09 11) 938 - 6, Fax (09 11) 938 - 72 39
eMail: info@bfw-nuernberg.de
www.bfw-nuernberg.de

Angebot:
Berufliche Rehabilitation
Berufsausbildung in den Bereichen Metall, Elektronik, EDV, kaufm. Berufe,
Verwaltungsberufe, zeichnerische Berufe
Berufsfindung, Beratung zum betrieblichen Eingliederungsmanagement
(BEM)

Berufsförderungswerk Würzburg gGmbH
Berufliches Bildungszentrum für Blinde und Sehbehinderte
Helen-Keller-Str. 5, 97209 Veitshöchheim
Tel. (09 31) 90 01 - 0, Fax (09 31) 90 01 - 1 05
eMail: info@bfw-wuerzburg.de
www.bfw-wuerzburg.de

Personenkreis:
Blinde und sehbehinderte Erwachsene, auch mit zusätzlichen Behinderungen
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Angebot:
Berufsfindung und Arbeitserprobung, vorbereitende Maßnahmen, blinden-
technische Grundausbildung, individuelles Arbeitsplatzmanagement
Integrationsmaßnahmen, berufliche Fortbildung
Umschulungsangebote in den Bereichen Maschinenbau, kaufmännische und
Verwaltungsberufe, Informatikberufe
eLearning-Kurse für Blinde und Sehbehinderte
EBC*L - Europäischer Wirtschaftsführerschein

LLeeiissttuunnggeenn aamm AArrbbeeii ttssppllaattzz

Agentur für Arbeit Erlangen                                                        
Beratung von Menschen mit Behinderung
Strümpellstr. 14, 91052 Erlangen
Tel. (01801) 555 111, Fax 711 - 2 99
eMail: erlangen@arbeitsagentur.de
www.arbeitsagentur.de
Für Ratsuchende ohne Arbeitslosengeld II - Anspruch 

Amt für Soziales, Arbeit und Wohnen                                        
Abteilung Grundsicherung für Arbeitsuchende
Stadt Erlangen
Rathausplatz 1, 91052 Erlangen
Tel. 86 24 44, Fax 86 21 23
eMail: sozialamt@stadt.erlangen.de
www.erlangen.de
Für Ratsuchende mit Arbeitslosengeld II - Anspruch

Zentrum Bayern Familie und Soziales
Region Mittelfranken - Integrationsamt
Bärenschanzstr. 8a, 90429 Nürnberg
Tel. (09 11) 9 28 - 0
Fax (09 11) 9 28 - 23 98
email: integrationsamt.mfr@zbfs.bayern.de
www.zbfs.bayern.de
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Angebot:
Hinweis:
Im folgenden werden stichpunktartig die Leistungen für behinderte Menschen
im Beruf dargestellt. Diese Leistungen können an Arbeitgeber oder an
beschäftigte schwerbehinderte Menschen gewährt werden. Eine detaillierte
Aufstellung der Voraussetzungen für die Leistungen, ihrer Förderhöhe und
Förderdauer, der zuständigen Behörden und der Rechtsgrundlagen finden Sie
in der Broschüre "ZB-Info-Behinderte Menschen im Beruf". Sie erhalten diese
Broschüre bei den Integrationsämtern und finden Sie im Internet.

www.integrationsaemter.de

-  Zuschüsse zur Ausbildungsvergütung und den Gebühren bei der Berufs-
ausbildung

-  Prämien und Zuschüsse zu den Kosten der Berufsausbildung
-  Unterstützung bei der Schaffung neuer Arbeits- und Ausbildungsplätze 

für schwerbehinderte Menschen
-  Behinderungsgerechte Einrichtung von Arbeits- und Ausbildungsplätzen
-  Leistungen bei außergewöhnlichen Belastungen
-  Förderung von technischen Arbeitshilfen
-  Kraftfahrzeughilfen für Selbständige und Beamte (Förderung bei der Be-

schaffung, behinderungsbedingten Zusatzausstattung und dem Erwerb 
der Fahrerlaubnis)

-  Gründung und Erhaltung einer beruflichen Existenz
-  Wohnungshilfen (bei Beschaffung von behinderungsgerechtem Wohn-

raum, Anpassung von Wohnraum und beim Umzug)
-  Maßnahmen zur Erhaltung und Erweiterung beruflicher Kenntnisse und 

Fertigkeiten
-  Hilfen in besonderen Lebenslagen
-  Notwendige Arbeitsassistenz
-  Beratung und Information für Betriebe und schwerbehinderte Menschen
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BBeessoonnddeerreerr KKüünnddiigguunnggsssscchhuuttzz

Für schwerbehinderte Menschen besteht unter folgenden Voraussetzungen
besonderer Kündigungsschutz:

-  das Arbeitsverhältnis muss länger als 6 Monate bestehen
-  das Arbeitsverhältnis muss unbefristet sein
-  eine vom Versorgungsamt festgestellte oder für jedermann offensicht-

liche Schwerbehinderung

Sind diese Voraussetzungen erfüllt, kann der Arbeitgeber nur mit Zustimmung des
Integrationsamtes kündigen. Die Zustimmung zur Kündigung muss vom Arbeit-
geber beantragt werden. Dies gilt auch für außerordentliche Kündigungen und
Änderungskündigungen, nicht aber bei Aufhebungs- oder Abfindungsverträgen.

Der Kündigungsschutz gilt auch für Personen mit einem Grad der Behinderung
von weniger als 50, aber wenigstens 30, sofern sie von der Agentur für Arbeit
gleichgestellt worden sind.

Lassen Sie sich in Konfliktfällen rechtzeitig durch die Schwerbehindertenver-
tretung ihres Betriebes, den Betriebsrat oder eine andere rechtskundige Person
beraten.

GGllee iicchhssttee ll lluunngg

Behinderte Menschen mit einem Grad der Behinderung von weniger als 50,
mindestens aber 30, können auf Antrag bei der Agentur für Arbeit den schwer-
behinderten Menschen gleichgestellt werden. Das bedeutet, dass sie dann alle
Rechte aus dem Sozialgesetzbuch IX, 2. Teil, außer Zusatzurlaub und unent-
geltliche Beförderung im öffentlichen Personenverkehr, genießen können. Die
Arbeitsagentur erteilt die Gleichstellung jedoch nur, wenn der Antragsteller wegen
seiner Behinderung sonst keinen geeigneten Arbeitsplatz bekommen oder seinen
Arbeitsplatz verlieren würde.
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ZZuussaattzzuurr llaauubb

Der Zusatzurlaub für schwerbehinderte Menschen bemisst sich auf eine zusätz-
liche Arbeitswoche im Jahr. Berechnungsgrundlage hierfür ist die regelmäßig
geleistete Wochenarbeitszeit. Wer also fünf Tage arbeitet, hat Anspruch auf fünf,
wer vier Tage arbeitet auf vier zusätzliche Tage, usw. 
Der Zusatzurlaub sollte beim Arbeitgeber rechtzeitig beantragt werden.

SScchhwweerrbbeehhiinnddeerr tteennvveerr tt rreettuunngg

In Betrieben mit mindestens 5 schwerbehinderten Beschäftigten ist eine Schwer-
behindertenvertretung zu wählen. Die Aufgabe dieser Vertretung ist, die Einhal-
tung der besonderen Vorschriften für schwerbehinderte Menschen zu über-
wachen, deren die Eingliederung zu fördern und ihnen helfend und beratend zur
Seite zu stehen.

Interessante Links:
www.berufsfoerderungswerke.de

BBeerruuffssbbeeggllee ii tteennddee DDiieennssttee

Integrationsbegleitung
ACCESS
Michael-Vogel-Str. 1c, 91052 Erlangen
Tel. 89 74 44, Fax 89 74 49
eMail: arbeit@access-ifd.de
www.access-ifd.de

Angebot:
Integrationsbegleitung in den Beruf für Schulabgänger mit Behinderung, für
behinderte Menschen die Bezüge der Grundsicherung für Arbeitssuchende
beziehen und für Menschen mit Lernschwierigkeiten 
Beratung von Arbeitgebern zur Beschäftigung von Menschen mit Behinde-
rung
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Integrationsfachdienst (IFD) gGmbH
Nägelsbachstraße 25b, 91052 Erlangen
Tel. 40 10 147, Fax 40 10 148
eMail: schwarzer@ifd-ggmbh.de
www.ifd-ggmbh.de

Angebot:
Beratung (nach tel. Vereinbarung) und Unterstützung für schwerbehinderte
Menschen in allen Fragen zur Schaffung und Sicherung von Arbeitsplätzen 

WWeerrkkssttäätt tteenn ffüürr bbeehhiinnddeerr ttee MMeennsscchheenn

Aurach-Werkstatt                                                                         
Lebenshilfe Erlangen-Höchstadte.V.
Würzburger Str. 29, 91074 Herzogenaurach
Tel. (0 91 32) 763 - 14, Fax (0 91 32) 763 - 30
eMail: info@aurach-werkstatt.de
www.aurach-werkstatt.de

Angebot:
Einrichtung für berufstätige Menschen mit vorrangig geistiger Behinderung
oder geistig und psychischer Erkrankung oder geistig und körperlicher Behin-
derung
Die Produktion wird auf das Leistungsniveau der Mitarbeiter und Mitarbeite-
rinnen abgestimmt
Arbeitsbereiche:
Druckwaren, Metallmontagen, Verpackungen, Mailing, Konfektionierungen,
Spielzeugmontagen, Schreibgerätemontagen, Elektro- und Elektronikarbei-
ten, Tee- und Bonbonabpackungen 
Ziel ist die Förderung der behinderten Mitarbeiter/innen im sozialen Verhalten
und in der Leistungsfähigkeit, die Erzielung eines angemessenen Lohnes und
die Möglichkeit in den allgemeinen Arbeitsmarkt aufgenommen zu werden

AUTEC
Lebenshilfe Erlangen-Höchstadt e.V.
Gewerbegebiet Ost 36, 91085 Weisendorf
Tel. (0 91 35) 72 37 04 od. 72 37 05 Fax (0 91 35) 72 79 77 7
eMail: pietschke.autec@aurach-werkstatt.de
www.lebenshilfe-herzogenaurach.de
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Angebot:
Montage elektronischer und mechanischer Baugruppen
Verpackungs-, Etikettier- und Kommissionierarbeiten
Genussmittelverpackungen
Katalogdruck und Mailingarbeiten

BZB gGmbH Boxdorfer Werkstatt                                              
Verein für Menschen mit Körperbehinderung e.V.
Am Spund 4, 90427 Nürnberg
Tel. (09 11) 9 30 99 - 0, Fax (09 11) 9 30 99 - 99
eMail: info@boxdorfer-werkstatt.de
www.boxdorfer-werkstatt.de

Angebot:
Ausbildung, Förderung und Betreuung von Menschen mit Behinderung
Arbeitsplätze in der WfbM in verschiedenen Schwierigkeitsgraden 
physiotherapeutische Maßnahmen
Integrationshilfen in den allgemeinen Arbeitsmarkt, im Rahmen der Maß-
nahme "arbeit plus"
betriebliches Arbeitstraining in Kooperation

Regnitz-Werkstätten gGmbH
Lebenshilfe e.V.
Goerdelerstr. 3, 91058 Erlangen
Tel. 76 71 - 0, Fax 76 71 - 76
eMail: info@regnitz-werkstaetten.de
www.regnitz-werkstätten.de

Angebot:
Einrichtung zur Teilhabe am Arbeitsleben für Menschen mit Behinderung
(berufliche Rehabilitation) 
Aufnahme von geistig, psychisch und mehrfach behinderten Menschen im
Eingangsverfahren und Berufsbildungsbereich
Qualifizierungsmaßnahmen zur Vermittlung auf dem allgemeinen Arbeits-
markt
Arbeitsbereiche: Holz, Metall, Industriemontage, Elektromontage, Konfekti-
onierung, Verpackung und Hauswirtschaft, Gartengruppe
Zusatzangebot: Förderstätte für Schwerstbehinderte (Teilhabe am Leben in
der Gemeinschaft)
Angebot der Fachdienste: psychologische und therapeutische Hilfestellung
arbeitsbegleitende Maßnahmen zur persönlichen Förderung
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wabe Erlangen gGmbH
Industrieservice Erlangen
Am Pestalozziring 6, 91058 Erlangen 
Tel. 61 71 - 0, Fax 61 71 - 46
eMail: werkstatt@wabe-erlangen.de
www.wabe-erlangen.de

Angebot:
75 Reha- und Arbeitsplätze in der anerkannten Werkstatt für psychisch
kranke/behinderte Menschen
Angebote: Beschäftigung, Schulung und Qualifizierung, Übergang in den all-
gemeinen Arbeitsmarkt
Dienstleistungen: Industriemontage, Kabelkonfektion, Verpackung und
Hauswirtschaft

IInntteeggrraatt iioonnssbbeett rr iieebbee

CARITEC
Thalermühle 1, 91054 Erlangen
Tel. 88 56 - 0, Fax 88 56 - 10
www.caritas-erlangen.de

Angebot:
In enger Kooperation der Caritas-Einrichtungen Haus Rafael, Bernhard-
Rüther-Haus und Treff werden arbeitstherapeutische Angebote und Zuver-
dienstmöglichkeiten angeboten

INTEC gGmbH
Lebenshilfe e.V.
Am Aischpark 1, 91315 Höchstadt a.d. Aisch
Tel. (0 91 93) 50 33 66 - 0, Fax (0 91 93) 50 33 66 - 9
eMail: info@intec-ggmbh.de
www.intec-ggmbh.de
unbefristete, sozialversicherungspflichtige Arbeitsplätze für Menschen mit voran-
gig geistigen oder lernbehinderten Einschränkungen.

Angebot:
Arbeitsbereiche:
Metallbearbeitung (drehen, fräsen, biegen, sägen, bohren, Ultraschall
schweißen)
Montagen (mechanische Baugruppen, Kabelbäume, Schalttafeln)
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Dienstleistungen (Prüfen, Nacharbeiten)
Um - und verpacken verschiedener Komponenten

netscouts gGmbH                                                                        
Zerzabelshofstr. 29, 90478 Nürnberg
Tel. (09 11) 400 882 - 0, Fax (09 11) 462 635 - 15
eMail: info@netscouts-ggmbh.de
www.netscouts-ggmbh.de

Angebot:
Integrationsfirma für Menschen mit Körperbehinderung
Arbeitsplätze im Bereich Gestaltung und Optimierung von barrierefreien
Websites 
Erstellung und Pflege von Online-Shops, EDV-Schulungen in Microsoft Office

wabe Elektronik- und Montageservice GmbH                          
Am Pestalozziring 6, 91058 Erlangen 
Tel. 61 71 - 0, Sozialdienst: Tel. 61 71 - 32, Fax 61 71 - 46
eMail: wabe@wabe-erlangen.de
www.wabe-erlangen.de

Angebot:
Integrationsunternehmen gemäß § 132 SGB IX
sozialversicherungspflichtige Arbeitsplätze für Menschen mit Schwerbehin-
derung, vorzugsweise mit psychischer Erkrankung (Schwerbehindertenaus-
weis erforderlich)
Zuverdienstarbeitsplätze für Menschen mit chronischer psychischer Erkran-
kung (Schwerbehindertenausweis nicht erforderlich)
Zeitlich befristete Betriebspraktika

Arbeitsbereiche:
Elektronikfertigung: Bestücken, Löten, Montieren (Am Pestalozziring 6)
Industriemontagen: Schaltschränke, Kabelkonfektion (Am Pestalozziring 6)
Schlauchfertigung (Weinstr. 39)
DruckBüroService: Büroarbeiten, EDV, Kopieren, Drucken (Henkestr. 91)

75



AUSBILDUNG, STUDIUM UND BERUF
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Leiter und Beauftragter                                                               
für behinderte und chronisch kranke Studierende 
Universität Erlangen-Nürnberg
Dr. Wolfgang Henning
Schlossplatz 3, 91054 Erlangen, Zi. 1.031
Tel. 85 - 2 48 0, Fax 85 - 248 03
eMail: ibz@zuv.uni-erlangen.de
www.uni-erlangen.de/studium/service-beratung/studienberatung.shtml

Angebot:
Beratung behinderter Studieninteressenten und Studenten durch das Infor-
mations- und Beratungszentrum für Studiengestaltung (IBZ)

Deutsches Studentenwerk                                              
Informations- und Beratungsstelle Studium und Behinderung
Monbijouplatz 11, 10178 Berlin
Tel. (0 30) 29 77 27 - 64, Fax (0 30) 29 77 27 - 69
eMail: studium-behinderung@studentenwerke.de
www.studentenwerke.de/behinderung

Angebot:
Information von Studieninteressierten und Studierenden mit Behinderung und
chronischer Krankheit sowie deren Berater/innen
Durchführung von Seminaren 
Dokumentation der Studiensituation behinderter Studierender 
Mitwirkung an der Vertretung der Interessen von Studierenden mit Behinde-
rung gegenüber Politik und Verwaltung

Behinderteninitiative stib e.V.
c/o Zentrum für selbstbestimmtes Leben Behinderter e.V.
Luitpoldstr. 42, 91052 Erlangen
Tel. 20 50 22, Fax 20 73 51
eMail: info@stib.de 
www.stib.de

Angebot:
Beratung und Hilfe für behinderte Studierende
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WohnService Erlangen 
Studentenwerk Erlangen-Nürnberg
Henkestr. 38a, 91054 Erlangen
Tel. 80 02 - 23 

Angebot:
Barrierefreie Wohnungen für Studierende
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-  Wohnungsvermittlung
-  Wohnungsanpassung und

Wohnungsbauförderung
-  Wohnberatung
-  DIN-Normen
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Amt für Soziales, Arbeit und Wohnen                                        
Wohnungsvermittlung der Stadt Erlangen
Rathausplatz 1, 91052 Erlangen, Zi. 421 und 422
Tel. 86 25 98 und 86 25 06, Fax 86 21 51
eMail: wohnungsvermittlung@stadt.erlangen.de
www.erlangen.de

Angebot:
Vermittlung u.a. von barrierefreien öffentlich geförderten Wohnungen nach
Prüfung gesetzlicher Einkommensgrenzen
Bei Nachweis einer Behinderung gelten erhöhte Einkommensgrenzen 

WWoohhnnuunnggssaannppaassssuunngg uunndd WWoohhnnuunnggssbbaauufföörrddeerruunngg

Agentur für Arbeit Erlangen                                                       
Für Ratsuchende ohne Arbeitslosengeld II - Anspruch 
Strümpellstr. 14, 91052 Erlangen
Tel. (01801) 555 111, Fax 711 - 2 99
eMail: erlangen@arbeitsagentur.de
www.arbeitsagentur.de

Angebot:
Finanzielle Hilfen für die Kosten der Beschaffung, der Ausstattung und Er-
haltung einer behindertengerechten Wohnung, soweit sich eine berufsbe-
zogene Notwendigkeit ergibt

Amt für Soziales, Arbeit und Wohnen                                        
Abteilung Grundsicherung für Arbeitsuchende
Für Ratsuchende mit Arbeitslosengeld II - Anspruch
Rathausplatz 1, 91052 Erlangen
Tel. 86 24 44, Fax 86 21 23
eMail: sozialamt@stadt.erlangen.de
www.erlangen.de

Angebot:
Finanzielle Hilfen für die Kosten der Beschaffung, der Ausstattung und Er-
haltung einer behindertengerechten Wohnung, soweit sich eine berufsbe-
zogene Notwendigkeit ergibt
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Bayerische Architektenkammer                                                 
Beratungsstelle "Barrierefreies Bauen"
Bauhof 9, 90402 Nürnberg
Tel. (09 11) 2 31 49 96
eMail: barrierefrei@byak.de
www.byak.de

Angebot:
kostenlose Planungshilfe für Neu- und Umbauten (Wohnungsanpassung)
unter Verwendung der DIN-Norm 18025 "Barrierefreie Wohnungen" und 
DIN- Norm 18024 Teil 2 "Barrierefreies Bauen für öffentliche Bauten und
Arbeitsstätten" und DIN-Norm 18024 Teil 1 "Barrierefreies Bauen für Stras-
sen, Wege, Plätze, öffentliche Verkehrs- und Grünflächen, Spielplätze"
Information über Fördermöglichkeiten
Beratung jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat

Bauaufsicht
Stadt Erlangen
Gebbertstr. 1, 91052 Erlangen, Zi. 220
Tel.  86 10 06, Fax 86 10 11
eMail: bauaufsichtsamt@stadt.erlangen.de
www.erlangen.de

Angebot:
Auskünfte zur barrierefreien Gestaltung von Wohnraum

Liegenschaftsamt                                                                        
Stadt Erlangen
Nägelsbachstr. 40, 91052 Erlangen, Zi. 18 und 19
Tel. 86 25 97, 86 24 63, 86 15 02, 86 22 97
Fax 86 25 24
eMail: liegenschaftsamt@stadt.erlangen.de
www.erlangen.de Suchbegriff "Planen/Bauen"

Angebot:
Vermittlung von öffentlichen Fördermitteln (vor allem Darlehen) zum Bau oder
Kauf von Eigenheimen oder Kauf von Eigentumswohnungen 
Überprüfung der hierfür geltenden Einkommensgrenzen (besondere Einkom-
mensgrenzen für schwerbehinderte Menschen)
Vermittlung von Zuschüssen zur Schaffung von behindertengerechten
Wohnungen bzw. zur Gestaltung des Wohnraumumfeldes
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Regierung von Mittelfranken
Promenade 27, 91522 Ansbach
Tel. (09 81) 53 - 12 54, Fax (09 81) 53 - 52 54
eMail: gerhard.binner@reg-mfr.bayern.de 
www.regierung.mittelfranken.bayern.de

Angebot:
Wohnraumförderung oder Wohnungsanpassung
Förderung oder Anpassung von Miet- und Eigenwohnraum an die Belange
von Menschen mit Behinderung (z.B. barrierefreier Umbau des Bades, Er-
stellung einer Rampe im Eingangsbereich, etc.)
Staatliche Förderung von Wohnheimen (Pflege-, Eingliederungs- und Fach-
pflegeheime) für Menschen mit Behinderung

Zentrum Bayern Familie und Soziales
Region Mittelfranken - Integrationsamt
Bärenschanzstr. 8a, 90429 Nürnberg
Tel. (09 11) 9 28 - 0
Fax (09 11) 9 28 - 23 98
eMail: integrationsamt.mfr@zbfs.bayern.de
www.zbfs.bayern.de

Angebot:
Im Rahmen der Wohnungshilfe ist das Integrationsamt für Selbstständige und
Beamte (Personenkreis, der keine Arbeitslosen-, bzw. Rentenversicherungs-
beiträge entrichtet) zuständig
Es können grundsätzlich folgende Leistungen (§ 22 SchwAV) bewilligt wer-
den:
-  Gewährung von zinslosen oder zinsverbilligten Darlehen (ohne Rechts-

anspruch) zum Bau oder Erwerb von Wohnungseigentum
-  Zuschuss zur Anpassung von Wohnraum an die behinderungsbedingten 

Bedürfnisse
-  Zuschuss zum Umzug in eine behindertengerechte oder erheblich 

verkehrsgünstiger zum Arbeitsplatz gelegene Wohnung

Weitere Fördermöglichkeiten bestehen bei den Rehaträgern, Pflege- und
Krankenkassen
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Aktives Wohnen
Selbständig leben mit Komfort und Sicherheit
Steinthalstr. 9, 90455 Nürnberg
Tel. (09 11) 88 42 73, Fax (09 11) 368 99 69
eMail: g1-a1neisser@arcor.de
www.aktives-wohnen.de

Angebot:
Rat und Hilfe bei individueller Wohnberatung/-anpassung oder ganzheitlicher
Umbauplanung
Bau- und Umbauabwicklung
Beratung und Vermittlung bedarfsorientierter Pflege- und Serviceleistungen
Beratung und Realisierung  beim Kunden

Seniosa Wohnberatung
Küster + Lenz KG
Am Weichselgarten 30a, 91058 Erlangen
Tel. (0 91 31) 4 80 05 - 14, Fax (0 91 31) 4 80 05 - 15
eMail: info@seniosa.de
www.seniosa.de

Angebot:
Beratung beim barrierefreien Aus- und Umbau der Wohnung/des Hauses
Beratung bei Neu- und Umbauten (Wohnungsanpassung)
Beratung und Hilfe bei der Suche nach alternativen Wohnformen im Alter
Hilfe bei der Suche der passenden Einrichtung (Altenheim, Pflegeheim,
Wohnheim, Betreutes Wohnen, Wohngemeinschaften)
kostenlose Erstberatung auf Wunsch auch beim Beratungssuchenden
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DDIINN--NNoorrmmeenn

Für barrierefreies Bauen sind folgende Normen entwickelt worden:

DIN   18024 Öffentlich zugängliche Gebäude und Arbeitsstätten

DIN   18025 Barrierefreie Wohnungen

Die DIN-Normen können über die Oberste Baubehörde bezogen werden (siehe
Hinweise zu Broschüren) oder eingesehen werden unter www.nullbarriere.de

Wenn eine finanzielle Förderung für bauliche Maßnahmen für Schwerbehinderte
in Anspruch genommen werden soll, sind die DIN-Normen unbedingt zu beachten.

Grundsätzlich sollten für barrierefreies Bauen folgende Regeln berücksichtigt
werden:

1. Der Eingang zum Haus und zu den Erdgeschosswohnungen sollte nicht über 
Stufen führen. Zumindest sollte die Möglichkeit gegeben sein, später ohne 
Schwierigkeiten eine Rampe anzubringen (Eltern mit Kinderwagen, Kinder mit 
Rollern oder Fahrrädern freuen sich ebenfalls).

2. Die Türen innerhalb der Wohnung sollten ein lichtes Maß von 80 cm nicht 
unterschreiten. Damit sind alle Räume auch für einen Rollstuhl erreichbar (dies
kann auch ein Besucher von Ihnen sein).

3. Im Bad sollten die Voraussetzungen vorhanden sein, gegebenenfalls die
Badewanne durch eine bodengleiche Dusche zu ersetzen. Der Rand der Bade-
wanne kann zu einem unüberwindlichen Hindernis werden

4. Die Küche ist häufig Zentrum familiärer Aktivitäten. Dies sollte bei der Raum-
planung berücksichtigt werden. Außerdem sollte es möglich sein, bei Bedarf 
durch Wegnahme von Unterschränken eine unterfahrbare Arbeitsfläche zu
schaffen

5. Fensterbrüstungen von 60 cm gewähren einen besseren Ausblick, vor allem
für Menschen, die nur noch sitzen können. Zur Sicherheit ist dann allerdings
ein Querriegel in der Höhe von 90 cm erforderlich

6. Alle Schalter und Bedienungselemente sollten auf 85 cm Höhe liegen. Dies
ist die optimale Greifhöhe für große und kleine, sitzende und stehende
Menschen.
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7. Terrasse, Balkon oder Loggia sollten schwellenlos erreichbar sein.

8. Treppen müssen beidseitig einen festen, griffsicheren und durchgehenden 
Handlauf in 85 cm Höhe haben, der 30 cm über den Anfang und das Ende 
der Stufen hinausreicht. Die erste und die letzte Stufe sollten als Orientier-
ungshilfe farblich anders gestaltet sein.

9. Der Fußbodenbelag sollte besonders im Eingangsbereich, in der Küche und 
im Bad rutschfest und fest verlegt sein.

10. Die Gemeinschaftseinrichtungen wie Briefkästen, Müllentsorgung und 
Keller sollten für alle Hausbewohner barrierefrei erreichbar sein.

11. Im Geschossbau sind Sie gut beraten, wenn Sie im Treppenhaus Platz für 
einen Personenaufzug vorsehen. Dieser Raum kann zunächst als Abstell-
raum genutzt werden, gibt Ihnen aber die Möglichkeit, später einmal den Wert
der Wohnung zu steigern, wenn Sie einen Personenaufzug einbauen.

Auskunft erteilen:

Bauaufsicht
Stadt Erlangen
Gebbertstr. 1, 91052 Erlangen, Zi. 220
Tel. 86 10 06, Fax 86 10 11
eMail: bauaufsichtsamt@stadt.erlangen.de
www.erlangen.de

Bayerische Architektenkammer                                                 
Beratungsstelle "Barrierefreies Bauen"
Bauhof 9, 90402 Nürnberg
Tel. (09 11) 2 31 49 96
eMail: barrierefrei@byak.de
www.byak.de

Weitere Informationen:
Informationsmaterial über barrierefreie Wohnungen ist über die Oberste Bau-
behörde zu beziehen
www.stmi.bayern.de
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-  Wohnheime für behinderte Menschen
-  Heime und therapeutische Wohngemein-

schaften für psychisch und seelisch 
erkrankte Menschen

-  Suchthilfeeinrichtungen
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Auhof
Wohnen, Lernen, Arbeiten für Menschen mit Behinderung
Auhof 1, 91161 Hilpoltstein
Tel. (0 91 74) 99-1, Fax (0 91 74) 99-2 16
Email: auhof@rummelsberger.net
www.auhof-rummelsberg.de

Angebot:
Diakonische Einrichtung für ca. 400 Menschen mit geistiger Behinderung in
verschiedenen Wohnformen (Wohnheim, ausgelagerte Wohngruppen, the-
rapeutische Wohngruppen, Wohngruppen für schwerst mehrfachbehinderte
Menschen)

Boxdorfer Wohnanlage                                                               
Betreuungs-, Beratungs- und Wohnbau gGmbH
Am Spund 4, 90427 Nürnberg
Tel. (0911) 9 30 99 - 40, Fax (0911) 9 30 99 - 70
eMail: info@boxdorfer-wohnanlage.de
www.boxdorfer-wohnanlage.de

Angebot:
Wohnanlage mit 66 Wohnplätzen für Menschen mit Körper- und Mehrfach-
behinderung
-  Möglichkeit des eigenständigen Lebens in individuell gestalteten Appar-

tements
-  Begleitung und Unterstützung angelehnt an das Assistenzprinzip
Außenwohnbereich mit 15 Wohnplätzen für Menschen mit leichter Körper-
und Mehrfachbehinderung
-  Selbständiges Wohnen mit individueller Begleitung
Wohnpflegeheim mit 24 Wohnplätzen für Menschen mit schwerer Körper-
und Mehrfachbehinderung
-  Wohnen in Wohngruppen für Menschen mit erhöhtem Hilfe- und 

Betreuungsbedarf
Verschiedene Freizeitangebote, Disco
Wohnplatz jeweils nur in Verbindung mit Werkstatt- bzw. Förderstättenplatz 
Kurzzeitbetreuung im Rahmen der Verhinderungspflege auf Anfrage
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Bruckberger Heime - Wohnbereich Erlangen                           
Diakonie Neuendettelsau
Rathenaustr. 15, 91052 Erlangen
Tel. 3 20 76 und 3 20 77, Fax 30 45 99
eMail: Ingrid.Woehrmann@diakonieneuendettelsau.de
www.diakonieneuendettelsau.de 

Angebot:
Differenziertes und vernetztes Wohnangebot für Erwachsene mit einer geis-
tigen Behinderung oder Lernbehinderung
-  Gemeinschaft und Individualität
-  Einzelzimmer in Appartments und in Wohngemeinschaften, im Wohn-

heim oder in einer ausgelagerten Wohnung im Stadtgebiet
-  Hilfe bei der Selbstversorgung und Bewältigung des Alltags
-  Hinführung zur möglichst selbstständigen Lebensführung
-  Individuelle Förderung und ganzheitliche Begleitung
-  Krisenintervention und Beratung
-  Therapeutische Hilfen durch psychologische, heilpädagogische und 

sozialpädagogische Fachdienste nach Bedarf
-  vielfältiges Freizeit-, Sport-, Bildungs- und Urlaubsangebot
Angebote zum geistlichen Leben und zur seelsorgerischen Begleitung

Camphill Dorfgemeinschaft Hausenhof
Hausenhof 7, 91463 Dietersheim
Tel. (0 91 64) 99 84 - 0, Fax (0 91 64) 99 84 - 10
eMail: info@Hausenhof.de
www.Hausenhof.de

Angebot:
Lebens- und Arbeitsgemeinschaft mit erwachsenen behinderten Menschen
innerhalb der Camphill-Bewegung 
65 Plätze, 9 Wohnhäuser, zahlreiche Werkstätten

"Der Puckenhof e.V." Schule für Erziehungshilfe 
-Evangelischer Jugendhilfeverbund-
Betreutes Wohnen für Jugendliche
Gräfenberger Str. 42 - 46, 91054 Buckenhof
Tel. 50 74 86, Fax 53 53 - 10
eMail: verwaltung@puckenhof.de
www.puckenhof.de
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Angebot:
Betreutes Wohnen für Jugendliche

Dorfgemeinschaft Münzinghof
Münzinghof 9, 91235 Velden
Tel. (0 91 52) 92 97 - 0, Fax (0 91 52) 92 97 - 82
eMail: verwaltung@muenzinghof.de
www.muenzinghof.de 

Angebot:
Die Dorfgemeinschaft Münzinghof ist ein Gemeinwesen, in dem Menschen mit
(so genannter geistiger) Behinderung und Menschen ohne erkennbare
Behinderung in gemeinsamer familiärer Häuslichkeit leben. 
Eine Wohngemeinschaft bietet Raum zur Erprobung von selbständiger
Alltagsbewältigung. 
Angeschlossen ist eine anerkannte Werkstatt für behinderte Menschen. 
Die Dorfgemeinschaft hat insgesamt ca. 120 Einwohner.

Verein Zukunftssicherung für Menschen mit geistiger
Behinderung e.V.
Am Erlanger Weg 11, 91052 Erlangen
Tel. 30 15 27, Fax 40 72 12
eMail: zukunftssicherung@t-online.de
www.zukunftssicherung-erlangen.de

Angebot:
Wohnheim für 9 erwachsene Menschen mit geistiger Behinderung
Alle Bewohner sind werktags in einer Werkstatt für Menschen mit einer
Behinderung beschäftigt

Wohnheim der Lebenshilfe Erlangen e.V.                                 
Joseph-Will-Str. 17, 91056 Erlangen
Tel. 48 27 97, Fax 48 27 98
eMail: d.jacobs@lebenshilfe-erlangen.de
www.lebenshilfe-erlangen.de

Angebot:
Wohnheim für erwachsene Menschen mit einer geistigen Behinderung, die die
WfbM oder andere tagesstrukturierende Maßnahmen besuchen 
Unterbringung in Einzelzimmern
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Tagesstrukturierende Maßnahmen - Tagesstätte für ältere Menschen mit
geistiger oder mehrfacher Behinderung
Aktivierende Betreuung und Pflege von behinderten Senioren

Wohnheim der Lebenshilfe Erlangen e.V.                                 
Kitzinger Str. 8, 91056 Erlangen
Tel. 90 64 - 21, Fax 90 64 - 30
eMail: whv@lebenshilfe-erlangen.de
www.lebenshilfe-erlangen.de

Angebot:
Wohnheim für erwachsene Menschen mit geistiger oder mehrfacher Behin-
derung, die die WfbM oder andere tagestrukturierende Maßnahmen besu-
chen
Unterbringung in Einzel- und Doppelzimmern 
Tagesstrukturierende Maßnahmen - Tagesstätte für ältere Menschen mit
geistiger oder mehrfacher Behinderung
Aktivierende Betreuung und Pflege von behinderten Senioren

Außenwohngruppen der Lebenshilfe Erlangen e.V.
Kontakt über: Offene Hilfen 
Anderlohrstr. 31, 91054 Erlangen
Tel. 53 52 55, Fax 53 52 50
eMail: i.lampa@lebenshilfe-erlangen.de
www.lebenshilfe-erlangen.de

Wohnheim der Lebenshilfe Erlangen e.V.                                 
Tagesstrukturierende Maßnahmen - Tagesstätte für ältere Menschen
mit geistiger oder mehrfacher Behinderung
Kitzinger Str. 8, 91056 Erlangen
Tel. 90 64 - 21, Fax 90 64 - 30
eMail: whv@lebenshilfe-erlangen.de
www.lebenshilfe-erlangen.de

Angebot:
Aktivierende Betreuung und Pflege von behinderten Senioren
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Wohn-Pflegeheim für Menschen mit Behinderung                   
Barmherzige Brüder Gremsdorf
Eustachius-Kugler-Str. 1, 91350 Gremsdorf
Tel. (0 91 93) 627 - 0, Fax (0 91 93) 6 27 - 1 99
eMail: verwaltung@barmherzige-gremsdorf.de
www.barmherzige-gremsdorf.de

Angebot:
anerkannte Werkstätte für behinderte Menschen
Förderstätte
Tagesstrukturierende Maßnahmen
Außenwohngruppen
Fachschule für Heilerziehungspflege
Heimschule
Freizeitangebote
individuelle Förderung und Betreuung
religiöse Begleitung 

Heimaufsicht der Stadt Erlangen
Rathausplatz 1, 91052 Erlangen
Tel. 86 27 83, Fax 86 24 21
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Bernhard-Rüther-Haus
Bischofsweiherstr. 15, 91056 Erlangen
Tel. (0 91 35) 18 22, Fax (0 91 35) 29 40
eMail: brh@caritas-erlangen.de
www.caritas-erlangen.de

Angebot:
Therapeutische Einzelbegleitung/Einzelgespräche und Gruppenangebote
Tagesstrukturierende Maßnahmen
Einzelförderung durch Ergotherapeutin
16 Plätze (ausschließlich Einzelzimmer mit Nasszelle)
Arbeitstherapie in den Bereichen Holzwerkstatt, Montage und EDV

Haus Rafael im Caritasverband e.V.                                           
Bachgraben 1, 91056 Erlangen
Tel.  61 46 00 - 0, Fax 61 46 00 - 9
eMail: caritas-Haus-Rafael@nefkom.net
www.caritas-erlangen.de

Angebot:
individuelle Therapieplanung, Einzel- und Gruppentherapie 
Belastungs- und Arbeitserprobungen mit Hilfe externer Betriebe, Institutionen
und Einrichtungen
Arbeitstherapie in hauseigenen Bereichen

WAB-Kosbach gGmbH                                                                
Schleienweg 5 und 11 , 91056  Erlangen
Tel. 750 - 86 0, Fax 750 - 86 17 

WAB-Kosbach gGmbH                                                                
Heinrich-Kirchner-Str. 38, 91056 Erlangen
Tel. 75 16 - 11, Fax 75 16 - 30
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WAB-Kosbach gGmbH                                                                
Aischer Str. 9, 91325 Adelsdorf
Tel. (0 91 95) 92 54 80 Fax (0 91 95) 92 54 81

WAB-Kosbach gGmbH
Kapuzinerstraße 7, 91315 Höchstadt
Tel. (0 91 93) 50 68 00, Fax (0 91 93) 50 12 142

WAB-Kosbach gGmbH
Hauptstr. 10, 91315 Höchstadt
Tel. (0 91 93) 50 13 75

Für alle Einrichtungen der WAB gilt:
eMail: info@wab-kosbach.de
www.wab-kosbach.de

Angebot:
Wohnen in kleinen Wohneinheiten 
Wohngruppen für verschiedene Altersgruppen von jungen Erwachsenen bis
zu Senioren
Rundumbetreuung durch Fachpersonal 
differenziertes Angebot von Arbeit und Beschäftigung 
Unterstützung bei der Suche geeigneter Arbeitsplätze
individuell abgestimmtes Selbstständigkeitstraining mit dem Ziel größtmög-
licher Eingliederung
vielfältige Maßnahmen im Freizeitbereich

WAB-Kosbach gGmbH                                                                
Guhmannstr. 10, 91052  Erlangen
Tel. 61 44 02
eMail: info@wab-kosbach.de
www.wab-kosbach.de

Angebot:
Seniorenwohnhaus mit 8 Wohnheimplätzen für Personen ab dem 55. Le-
bensjahr
Rundumbetreuung durch Fachpersonal
differenziertes Angebot von Arbeit und Beschäftigung
seniorengerechte Infrastruktur
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seniorengerechte Tagesstrukturierung durch Beschäftigungs- und Aktivie-
rungsangebote (Seniorensport, Altenclub, Mittagstisch)
spezifisch gerontopsychiatrisches Angebot im Rahmen der Betreuung (Ge-
dächtnis- und Orientierungstraining)
Pflege bei Bedarf (bis Stufe III) durch die Sozialstation der Arbeiterwohlfahrt

wabe Erlangen gGmbH
Therapeutisches Wohnheim
Eggenhof 3, 91080 Uttenreuth
Tel. 50 37 24, Fax 50 37 25
eMail: wohnheim@wabe-erlangen.de
www.wabe-erlangen.de

Angebot:
19 Wohnheimplätze für erwachsene Menschen mit psychischer Erkrankung 
Betreuung, Begleitung, Unterstützung und alltagspraktische Hilfen in vielfäl-
tigen Einzel- und Gruppenangeboten, mit dem Ziel das höchstmögliche Maß
an Selbstsicherheit und Selbstbestimmung zurückgeben zu können
Einzelzimmer in einer 2er WG und vier 4er WG´s, sowie ein Einzelappart-
ment
vielfältige Beschäftigungsmöglichkeiten in der niederschwelligen Arbeits- und
Beschäftigungstherapie  

SSuucchhtthhii ll ffeeeeiinnrr iicchhttuunnggeenn

Laufer Mühle
Lauf 18, 91325 Adelsdorf
Tel. (0 91 95) 94 93 - 3, Fax (0 91 95) 94 93 - 40
eMail: info@laufer-muehle.de
www.laufer-muehle.de

Angebot:
Therapeutische Suchhilfe-Einrichtung mit rund 100 Plätzen für abhängig-
keitserkrankte Menschen jeden Alters
Die Therapie wird in der Arbeit umgesetzt in den Bereichen Schreinerei,
Schlosserei, Elektro- und Kreativwerkstatt, Haus- und Landwirtschaft
Arbeit und Beschäftigung an suchtfreien Arbeitsplätzen in den Bereichen Holz-
und Bautenschutz, Garten- und Landschaftsbau
Weitere Angebote: Sozialkaufhäuser, Hofladen, sowie Beratungstätigkeit in
der Suchtvorbeugung
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Sprungbretter e.V. - Therapeutische Wohngemeinschaft
Würzburger Ring 55, 91056 Erlangen
Tel. 4 84 88, Fax 4 00 29 66
eMail: wg-sprungbretter@freenet.de
www.sprungbretter-ev.de

Angebot:
Therapeutische Wohngruppe zur Reintegration abhängigkeitserkrankter
Menschen
Arbeitsplätze in den Bereichen Küche, Service, Hausmeistertätigkeiten und
Wäschepflege

Therapeutische Wohngemeinschaft Erlangen                          
Theaterplatz 7 (1.OG), 91054 Erlangen
Tel. 20 56 48, Fax 9 70 61 83
eMail: TherapeutischeWohngemeinschaft@web.de
www.twg-erlangen.de

Angebot:
Betreute Wohngemeinschaft für Frauen und Männer zwischen 18 und 35
Jahren, die eine Langzeittherapie abgeschlossen haben und drogenfrei ohne
illegale Drogen, Alkohol, Medikamente leben
Unterstützt wird in zentralen Lebensbereichen wie Arbeit und Ausbildung, dem
Aufbau eines neuen Umfeldes, die Gestaltung der Freizeit und bei Problemen
und Schulden 
Im Anschluss an die Zeit in der Therapeutischen Wohngemeinschaft be-steht
die Möglichkeit des Betreuten Einzelwohnens 
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-  Wohnen mit Assistenz
-  Betreutes Wohnen
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WWoohhnneenn mmii tt AAssssiisstteennzz

Assistenzdienst der Lebenshilfe e.V.                                         
Anderlohrstr. 31, 91054 Erlangen
Tel. 53 52 55, Fax 53 52 50
eMail: i.lampa@lebenshilfe-erlangen.de, 
www.lebenshilfe-erlangen.de

Angebot:
Ermöglichung und Förderung des eigenständigen Wohnens und der Teil-
nahme am gesellschaftlichen Leben für Menschen mit geistiger Behinderung,
die mit einer Assistenz alleine leben können und wollen
Assistenz bei der Bewältigung des alltäglichen Lebens mit Unterstützung in
der Haushaltsführung
Begleitung und Unterstützung der Assistenznehmer/innen bei Freizeitaktivi-
täten
Ansprechpartner bei persönlichen Problemen der Assistenznehmer/innen

Begleitetes Wohnen                                                                     
Offene Hilfen - Diakonie Neuendettelsau
Würzburger Ring 33, 91056 Erlangen
Tel. 400 38 34, Fax 87 16  85 
eMail: MichaelPosselt@diakonieneuendettelsau.de 
www.diakonieneuendettelsau.de

Angebot:
Assistenzangebot für Menschen mit einer geistigen Behinderung oder
Lernbehinderung, die in ihrer eigenen Wohnung leben
Unterstützung
-  bei der Wohnungssuche und beim Umzug
-  bei der Antragstellung und bei Finanzierungsfragen
-  bei der Vermittlung von anderen Hilfsdiensten
-  bei der selbständigen Haushaltsführung
-  bei Besuchen von Ämtern und Ärzten
-  bei der Bewältigung des Alltags und der Entwicklung einer selbständi-

gen Lebensplanung
-  in den Bereichen Arbeit, Freizeit und Bildung
-  vielfältige Veranstaltungen im Freizeitbereich, sowie Urlaubs- und Reise-

angebote

96



BETREUTES WOHNEN

Betreutes Wohnen                                                                       
wabe Erlangen gGmbH
Einhornstr. 2, 91054 Erlangen
Tel. 61 01 60 - 0, Fax 61 01 60-10
eMail: betreutreswohnen@wabe-erlangen.de
www.wabe-erlangen.de

Angebot:
Betreutes Einzelwohnen und betreute Wohngemeinschaften 
Ambulante Beratung, individuelle Begleitung und Unterstützung, Krisenhilfen,
Kontaktangebote, lebenspraktische Trainings, vielfältige Freizeit und
Gruppenangebote

Sozialdienst für Gehörlose
Betreutes Einzelwohnen für Hörgeschädigte
Pommernstr. 1, 90451 Nürnberg
Tel. (09 11) 6 32 62 - 0, Fax (09 11) 6 32 62 - 12
eMail: sozialdienst.gl@t-online.de
www.sdgl.de

Angebot:
Betreutes Einzelwohnen für psychisch kranke Hörgeschädigte
In Kooperation mit der Abteilung für Hörgeschädigte am Bezirksklinikum
Erlangen
Mittelfrankenweite Bertreuung als Form der aufsuchenden, intensiven sozi-
alpsychologischen Nachsorge
Einbindung in den therapeutischen Gesamtprozess
Besondere Berücksichtigung der Hörgeschädigtenproblematik
Verwendung von Gebärdensprache

BBeett rreeuutteess WWoohhnneenn

Diakonie am Ohmplatz
Am Röthelheim 2, 91052 Erlangen
Tel. 63 01 - 600, Fax 719 29 40
eMail: leitung.heime@diakonie-erlangen.de
www.diakonie-erlangen.de
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Residenz Venzone                                                                       
BRK-Service-Büro
Lange Zeile 76a, 91054 Erlangen
Tel. 50 36 58, Fax 61 07 97
eMail: BRK-ER-1.Venzone@freenet.de
www.brk-erlangen.de

Roncalli-Stift                                                                                
Hammerbacher Str. 11, 91058 Erlangen
Tel. 12 08 - 0, Fax 12 08 - 12
eMail: info@roncallistift.de
www.caritas-erlangen.de

Seniorenwohnzentrum "Am Erlenfeld"
Am Erlenfeld 1, 91056 Erlangen
Tel. 75 58 - 0, Fax 75 58 - 5 10
eMail: erlenfeld@fazit-gruppe.de
www.seniorenpflege-fazit.de

Seniorenzentrum Sophienstraße
Gebbertstr. 72, 91052 Erlangen
Tel. 63 01 800, Fax 30 86 00
eMail: senso@diakonie-erlangen.de
www.diakonie-erlangen.de

Seniorenwohnzentrum "Südpark"                                             
Nürnberger Str. 152, 91052 Erlangen
Tel. 9 34 09 - 0, Fax 9 34 09 - 5 10
eMail: suedpark@fazit-gruppe.de
www.seniorenpflege-fazit.de
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Villa Ströhla                                                                                 
Lange Zeile 110, 91054 Erlangen
Tel. 920 18 70 
eMail: info@kverlangen-hoechstadt.brk.de
www.kverlangen-hoechstadt.brk.de/Stroehla/index.html

Angebot:
Amulant betreute Wohngemeinschaft für demente Mitmenschen

Interessante Links:

www.wegweiser-gerontopsychiatrie-mfr.de/

www.alzheimer-mittelfranken.de
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-  Ambulante Dienste
-  Familienentlastender Dienst
-  Assistenzdienst
-  Hausnotruf
-  Mahlzeiten, Essen auf Rädern - Menüservice
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AAmmbbuullaannttee DDiieennssttee

Ambulante Seniorenpflege Fazit
Nürnberger Str. 152, 91052 Erlangen
Tel. 9 34 09 - 503, Fax 9 34 09 - 510
eMail: ambulante-pflege@fazit-gruppe.de
www.seniorenpflege-fazit.de

Ambulanter Krankenpflegedienst
Tolnaer Straße 3, 91056 Erlangen
Tel. 99 18 47, Fax 99 36 09
eMail: P.Kremer.Krankenpflege@t-online.de

Arbeiterwohlfahrt
Hertleinstr. 10, 91052 Erlangen
Tel. 71 53 - 0, Fax  71 53 - 75
eMail: pflege@awo-erlangen.de 
www.awo-erlangen.de

Bayerischer Blinden- und Sehbehindertenbund e.V.
Bezirksgruppe Mittelfranken
Bahnhofsplatz 6, 90443 Nürnberg
Tel. (09 11) 2 36 00 - 0 , Fax (09 11) 2 36 00 - 36
eMail: nuernberg@bbsb.org
www.bbsb.org

Bayerisches Rotes Kreuz Erlangen-Höchstadt
Henri-Dunant-Str. 4, 91058 Erlangen
Tel. 12 00 - 444, Fax 1200 -71401
eMail: sozialstation@kverlangen-hoechstadt.brk.de 
www.brk-erlangen.de 

Caritasverband Erlangen e. V.Sozialstation Bubenreuth
Am Bauhof 7, 91088 Bubenreuth
Tel. 20 20 21, Fax 20 98 09
eMail: sst@caritas-erlangen.de
www.caritas-erlangen.de
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Diakoniestation Erlangen

Zentrale Verwaltung

Schenkstr. 69, 91052 Erlangen
Tel. 63 01 – 200, Fax 63 01 - 219
eMail: diakoniestation@diakonie-erlangen.de
www.diakonie-erlangen.de

Pflegebereich Nord - Ost

Drausnickstr. 42, 91052 Erlangen
Tel. 63 01 - 420 , Fax 63 01 - 425
eMail: diakonie.nordost@diakonie-erlangen.de

Pflegebereich Uttenreuth

Esperstr. 25a, 91080 Uttenreuth
Tel. 63 01 - 440, Fax 63 01 - 445
eMail: diakonie.uttenreuth@diakonie-erlangen.de

Pflegebereich Süd

Daimlerstr. 44, 91058 Erlangen
Tel. 63 01 - 400, Fax 63 01 - 410
eMail: diakonie.sued@diakonie-erlangen.de

Pflegebereich West

Donato-Polli-Str. 28, 91056 Erlangen
Tel. 63 01 - 460, Fax 63 01 - 465
eMail: diakonie.west@diakonie-erlangen.de

Pflegebereich Mitte

Isarstr. 2, 91052 Erlangen
Tel. 63 01 - 500, Fax 63 01 - 505
eMail: diakonie.mitte@diakonie-erlangen.de

Teilbereich Mitte-Frauenaurach

Klostermühlgasse 2, 91056 Erlangen
Tel. 63 01 – 520, Fax 6301 – 525
eMail: frauenaurach@diakonie-erlangen.de

Haus- und Familienpflege

Schenkstr. 69, 91052 Erlangen
Tel. 63 01 - 225, Fax 63 01 - 219
eMail: familienpflege@diakonie-erlangen.de
www.diakonie-erlangen.de
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Angebot:
Übernahme der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei Verhinderung der
haushaltsführenden Person durch Krankheit, Krankenhausaufenthalt oder Kur

Erlanger Kranken- und Altenpflegehilfe e.V.
Dorfstr. 26, 91056 Erlangen
Tel. 99 21 40, Fax 99 57 65

Happy Age
Mobile Hauskrankenpflege
Schiestlstr. 3, 91056 Erlangen
Tel. 94 10 458 od. (0179) 23 36 75 4  Fax 94 10 45 8
eMail: happy-age-erlangen@t-online.de

Häuslicher Krankenpflegedienst
Drausnickstr. 27, 91054 Erlangen
Tel. 2 84 53 u. 2 84 54, Fax 2 84 56
eMail: vornlocher@compuserve.com

Mobile Hauskrankenpflege
Karin Kiefer
Am Eichengarten 15, 91054 Buckenhof
Tel. 5 77 51, Fax 5 77 44
eMail: buero@hauskrankenpflege-kiefer.de
www.hauskrankenpflege-kiefer.de

FFaammii ll iieenneenntt llaasstteennddeerr DDiieennsstt

Familienentlastende Dienste (FeD)                                           
der Lebenshilfe e.V.
Anderlohrstraße 31, 91054 Erlangen
Tel. 53 52 55, Fax 53 52 50 
eMail: i.lampa@lebenshilfe-erlangen.de
www.lebenshilfe-erlangen.de
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Angebot:
Stundenweise Unterstützung für Familien mit behinderten Angehörigen
individuelle Betreuung des behinderten Menschen (Kinder/ Jugendliche,
Erwachsene)
die Hilfen orientieren sich an den Bedürfnissen des behinderten Menschen
die Helfer/innen kommen in die Wohnung des behinderten Menschen, werden
auf Ihre Aufgabe vorbereitet und erhalten fachliche und persönliche
Unterstützung

AAssssiisstteennzzddiieennsstt

Zentrum für selbstbestimmtes Leben Behinderter e.V
Assistenzorganisation
Luitpoldstr. 44, 91052 Erlangen
Tel. 81 04 69 - 0, Fax 20 45 72
eMail: info@zsl-erlangen.de
www.zsl-erlangen.de/assistenz

Angebot:
Persönliche Assistenz für Menschen mit Behinderung in den Bereichen, per-
sönliche Hygiene, Haushalt und Ernährung, Arbeit und Freizeit, häusliche
Beatmung bei Menschen mit Atemschwäche, Nachtbereitschaften
Es ist eine Unterstützung von wenigen Stunden täglich bis hin zu einer rund
um die Uhr Assistenz möglich
Das vom Kunden ausgewählte Personal wird beim ZSL angestellt.

interessante Links:

www.forsea.de
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HHaauussnnoott rruuff

Hausnotruf ist ein Hilfsmittel, mit dem hilfs- und pflegebedürftige Menschen im
Notfall über ein Zusatzgerät zum Telefon automatisch oder durch die Bedienung
eines sogenannten „Funkfingers“ Kontakt zu einer Notrufzentrale herstellen
können.
Die Pflegekassen übernehmen unter bestimmten Voraussetzungen einen Teil der
Kosten.
Bei geringem Einkommen und Vermögen kann ein Zuschuss bei der Stadt 
Erlangen beantragt werden.

Bayerisches Rotes Kreuz (BRK)
Henri-Dunant-Str. 4, 91058 Erlangen
Tel. 1200 – 412, Fax 1200 – 151
eMail: prieb@kverlangen-hoechstadt.brk.de 
www.kverlangen-hoechstadt.brk.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Bucherstr. 123, 90419 Nürnberg
Tel. (09 11) 27 25 77 5, od. (0911) 27 25 77 1 Fax (09 11) 27 25 7 99
eMail: eva.stadelbauer@juh-bayern.de
www.johanniter.de

Malteser Hilfsdienst gGmbH
Hafenstr. 49, 90451 Nürnberg
Tel. (09 11) 96 89 – 10, Fax (09 11) 96 89 123
eMail: malteser.nuernberg@maltanet.de
www.malteser-nuernberg.org 

SOPHIA – Soziale Personenbetreuung- Hilfen im Alltag
GEWOBAU-Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Erlangen
Drausnickstr. 80, 91052 Erlangen
Tel. 124 - 200 od. 124 - 201, Fax 124 –100
eMail: sw@GEWOBAU-Erlangen.de
www.GEWOBAU-Erlangen.de
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MMaahhllzzeeii tteennddiieennssttee ,, EEsssseenn aauuff RRääddeerrnn –– MMeennüüsseerrvviiccee

Arbeiterwohlfahrt
im Angerwinkel
Hertleinstr. 10, 91052 Erlangen
Tel. 7153 - 20, Fax 7153 - 75
eMail: sigrid.paulus@awo-erlangen.de
www.awo-erlangen.de

Angebot:
Lieferung von warmen Menüs und Tiefkühlgerichten direkt nach Hause 
Schonkost aller Art, sowie Diabetikerkost

Bayerisches Rotes Kreuz (BRK)
Henri-Dunant-Str. 4, 91058 Erlangen
Tel. 1200 – 410, Fax 1200 – 151
eMail: lawaczeck@kverlangen-hoechstadt.brk.de 
www.kverlangen-hoechstadt.brk.de

Angebot:
Lieferung von warmen Menüs (Stadtgebiet Erlangen) und Tiefkühlgerichten
(Stadt und Landkreis) direkt nach Hause
Auswahl an unterschiedlicher Diätkost

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Bucherstr. 123, 90419 Nürnberg
Tel. (0911) 27 25 714, Fax (0911) 27 25 7 99
eMail: eva.stadelbauer@juh-bayern.de
www.johanniter.de

Angebot:
Lieferung von warmen Menüs und Tiefkühlgerichten direkt nach Hause 
In den meisten Regionen werden  vollwertige, vegetarische, cholesterinarme
Speisen, oder pürierte Kost, alles mit BE-Angaben geliefert

Malteser Hilfsdienst gGmbH
Hafenstr. 49, 90451 Nürnberg
Tel. (09 11) 96 89 – 10 od. (01801) 302010, Fax (09 11) 96 89 123
eMail: sebastian.grund@maltanet.de
www.malteser-nuernberg.org 
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Angebot:
Lieferung von warmen Menüs nach Hause (Erlangen und nähere Umgebung) 
Das Menü-Programm umfasst Normal-, Schon-, und fleischlose Kost sowie
diabetikergeeignetes Essen
Eine Auslieferung ist in Erlangen und näheren Umgebung möglich
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Maria-Busch-Haus – Tagespflege für Senioren                            
Daimlerstr. 44, 91058 Erlangen
Tel. 63 01 - 300, Fax 63 01 – 305
eMail: tagespflege@diakonie-erlangen.de
www.diakonie-erlangen.de

Angebot:
Montag bis Freitag in der Zeit von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Betreuung und pflegerische Versorgung, sowie aktivierende Hilfen 
Fahrdienst für den Transfer von zu Hause in die Tagespflege

Tagespflege Am Martin-Luther-Platz                                        
Hauptstr. 90, 91054 Erlangen
Tel. 20 46 08, Fax 4 00 09 04
eMail: MartinLutherplatz@tagespflege-erlangen.de
www.tagespflege-erlangen.de

Angebot:
Entlastung pflegender Angehörigen von Senioren die geistig und/oder körper-
lich eingeschränkt sind
Alltagstraining, Gymnastik, Singen und Musizieren

109



MOBILITÄT

-  Öffentlicher Nahverkehr
-  Fernverkehr
-  Flugverkehr
-  KFZ-Hilfen
-  KFZ-Steuer
-  Parken
-  Behindertenfahrdienst
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ÖÖff ffeenntt ll iicchheerr NNaahhvveerrkkeehhrr

In Erlangen begann die behindertengerechte Umgestaltung der öffentlichen
Verkehrsmittel vor rund 20 Jahren. Inzwischen werden im städtischen
Linienverkehr nur noch Niederflurbusse eingesetzt, die über Rampen oder Lifte
verfügen und mit dem „Kneeling“ (seitliches Neigen des Busses) ausgestattet
sind.

Zentrum Bayern Familie und Soziales
Bärenschanzstr. 8a, 90429 Nürnberg 
Tel. (09 11) 9 28 - 0 Fax (09 11) 9 28 24 00
eMail: poststellemfr@zbfs.bayern.de
www.zbfs.bayern.de

Angebot:
Erteilung eines Schwerbehindertenausweises mit orangefarbenem
Flächenaufdruck und Eintrag der Merkzeichen "G" , "aG", "Bl", "H" oder „Gl“
im Ausweis als Vorrausetzung für den Nachteilsausgleich
Ausgabe des Beiblattes zum Schwerbehindertenausweis mit oder ohne
gültiger Wertmarke
Ausgabe des Streckenverzeichnisses für den Fernverkehr

FFeerrnnvveerrkkeehhrr

DB Mobilitätsservice Zentrale
Deutsche Bahn AG
Tel. (0180) 5 512 512 
eMail: msz@bahn.de
www.bahn.de

Angebot:
Unterstützung bei der Reiseplanung
Online – Buchung von Hilfen beim Ein-, Um- oder Aussteigen am Bahnhof

FFlluuggvveerrkkeehhrr

Bei Flugreisen innerhalb der Bundesrepublik Deutschland wird eine Begleitperson
des schwerbehinderten Menschen unentgeltlich befördert, sofern eine ständige
Begleitung des schwerbehinderten Menschen bei der Benutzung von öffentlichen
Verkehrsmitteln erforderlich und dies im Ausweis eingetragen ist.
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Nähere Auskünfte hierüber erteilen die Luftfahrtgesellschaften.

KKFFZZ--HHii ll ffeenn

Schwerbehinderte Menschen können Leistungen nach der Kraftfahrzeughilfe-
Verordnung erhalten. Voraussetzung ist, dass sie infolge ihrer Behinderung nicht
nur vorübergehend auf die Benutzung eines Kraftfahrzeuges angewiesen sind, um
den Arbeits- und Ausbildungsort zu erreichen oder um ihren Beruf auszuüben. 
Anträge hierzu sind vor Abschluss eines Kaufvertrages zu stellen.

Die Leistungen zur Beschaffung eines Kraftfahrzeuges werden als Zuschuss
gewährt. Sie richten sich nach dem Einkommen. Der Bemessungsbetrag für die
Beschaffung eines Kraftfahrzeuges ist in der Regel auf 9500.- EUR begrenzt. Von
diesem wird noch ggf. der Wert eines bereits vorhandenen Altwagens in Abzug
gebracht. Der Zuschuss entspricht einem einkommensabhängigen Bruchteil des
Bemessungsbetrages. Auch der Erwerb eines Führerscheines kann - einkom-
mensabhängig - gefördert werden.
Für die behindertengerechte Zusatzausstattung werden die Kosten - unabhän-
gig vom Einkommen - voll übernommen. In besonderen Härtefällen sind weitere
Leistungen möglich, z.B. Übernahme von Taxikosten. 
Vorrangig zuständig hierfür sind die Rehabilitationsträger. Dies ist die
Berufsgenossenschaft, wenn die Behinderung aufgrund eines Arbeitsunfalls ent-
stand und der Rentenversicherungsträger nach 15 beitragspflichtigen Jahren im
Rahmen einer beruflichen Rehabilitationsmaßnahme. Die Agentur für Arbeit ist
zuständig, wenn ein neuer Arbeitsplatz im Rahmen einer beruflichen
Rehabilitationsmaßnahme in Aussicht ist und das Versorgungsamt ist für
Kriegsbeschädigte zuständig. Sollten alle diese Leistungsträger nicht zuständig
sein, ist der Antrag an das Integrationsamt zu richten (gilt nur bei Beamten und
Selbstständigen, die nicht freiwillig der gesetzlichen Rentenversicherung angehö-
ren). In besonderen Fällen kann die Kfz-Hilfe als Eingliederungshilfe durch den
Sozialhilfeträger gewährt werden.

Auskunft erteilen:

Agentur für Arbeit Erlangen
Strümpellstr. 14, 91052 Erlangen
Tel. (01801) 555 111, Fax 711 – 2 99
eMail: erlangen@arbeitsagentur.de
www.arbeitsagentur.de

Für Ratsuchende ohne Arbeitslosengeld II – Anspruch
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Amt für Soziales, Arbeit und Wohnen

Abteilung Grundsicherung für Arbeitsuchende

Rathausplatz 1, 91052 Erlangen
Tel. 86 24 44, Fax 86 21 23
eMail: sozialamt@stadt.erlangen.de
www.erlangen.de

Für Ratsuchende mit Arbeitslosengeld II – Anspruch

zuständige

Berufsgenossenschaft

zuständiger

Rentenversicherungsträger

Zentrum Bayern Familie und Soziales 

Region Mittelfranken - Integrationsamt 

Bärenschanzstr. 8a, 90429 Nürnberg 
Tel. (09 11) 9 28 – 0, Fax (09 11) 9 28 – 23 98
email: integrationsamt.mfr@zbfs.bayern.de
www.integrationsaemter.de

interessante Links:

www.bbab.de
Informationen des Bundes behinderter Autobesitzer

KKFFZZ--SStteeuueerr

Unter bestimmten Voraussetzungen werden schwerbehinderte Menschen von der
KFZ-Steuer befreit oder diese wird ermäßigt. Grundsätzlich gilt:

Merkzeichen Nachteilsausgleich
BL, H, aG volle Befreiung von der KFZ-Steuer und

Anspruch auf Freifahrt im öffentlichen 
Nahverkehr

G und Gl Kfz-Steuerermäßigung um 50% oder Freifahrt
im öffentlichen Nahverkehr
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Für die Steuermäßigung wird vom Versorgungsamt kostenlos ein Beiblatt zum
Schwerbehindertenausweis ohne Wertmarke ausgestellt. Dieses ist dann dem
Finanzamt vorzulegen.
Zu beachten ist, dass die Steuerbefreiung bzw. -ermäßigung mit einer
Nutzungsbeschränkung verbunden ist. Das Auto darf nur dann von anderen
Personen gefahren werden, wenn diese den behinderten Menschen fahren oder
für seine Haushaltsführung unterwegs sind.

Auskunft erteilt:

Finanzamt Erlangen
Schubertstr. 10, 91052 Erlangen
Tel. 121 - 0, Fax 121 – 369
eMail: poststelle@fa-er.bayern.de
www.finanzamt.bayern.de/erlangen

PPaarrkkeenn

Bürgeramt
Stadt Erlangen
Rathausplatz 1, 91052 Erlangen, EG, Infotheke
Tel. 86 29 23, 86 29 24
Fax 86 28 32
eMail: buergeramt@stadt.erlangen.de 
www.erlangen.de

Die Straßenverkehrsordnung sieht für Personen, bei denen das Merkzeichen "aG"
und "Bl" im Schwerbehindertenausweis eingetragen ist, Parkerleichterungen vor.
Auf Antrag stellt das Bürgeramt einen Parkausweis aus. Dieser Ausweis ist im
Fahrzeug deutlich sichtbar auszulegen. Diese Ausnahmegenehmigung gilt nicht
nur für den behinderten Menschen als Selbstfahrer, sondern auch für den ihn
jeweils befördernden Fahrzeugführer. Es genügt aber nicht, dass das Fahrzeug im
Interesse des behinderten Menschen (Besorgungsfahrt) eingesetzt ist; es muss
eine Fahrt sein, die seiner Beförderung dient.

Der Parkausweis berechtigt in Deutschland und Europa zu folgenden
Parkerleichterungen:

- Parken auf Behindertenparkplätzen
- Parken in Fußgängerzonen während der Lieferzeiten
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- Parken im eingeschränkten Haltverbot oder auf Anwohnerparkplätzen bis
zu 3 Stunden (Zeit der Ankunft ist auf der Parkscheibe einzustellen)

- Überschreitung der zugelassenen Parkdauer auf gekennzeichneten
öffentlichen Parkplätzen

- Gebührenfreies Parken an Parkuhren und Parkscheinautomaten ohne 
Zeitbegrenzung, wenn in zumutbaren Entfernung keine weitere Möglich-
keit zum Parken besteht

Bayerische Parkregelung
Folgende Personen, welche die oben genannten Voraussetzungen nicht erfüllen,
können trotzdem von den zuständigen Straßenverkehrsbehörden eine - allerdings
auf das Gebiet des Freistaates Bayern begrenzte - Ausnahmegenehmigung
und den damit verbundenen blauen Parkausweis erhalten:

Schwerbehinderte Menschen, die allein für die Funktionsstörungen an den unte-
ren Gliedmaßen (und der Lendenwirbelsäule, soweit sich diese auf das
Gehvermögen auswirken) einen GdB von wenigstens 80 und die Merkzeichen
"G" und "B" zuerkannt bekommen haben
oder
allein für die Funktionsstörungen an den unteren Gliedmaßen (und der
Lendenwirbelsäule, soweit sich diese auf das Gehvermögen auswirken) einen
GdB von wenigstens 70 zuerkannt bekommen haben und gleichzeitig durch
Funktionsstörungen des Herzens und der Atmungsorgane, die wenigstens einen
GdB von 50 bedingen, beeinträchtigt sind sowie die Merkzeichen "G" und "B"
erhalten haben

BBeehhiinnddeerr tteennffaahhrrddiieennsstt

Bezirk Mittelfranken                                                                    
Danziger Str. 5, 91522 Ansbach 
Tel. (09 81) 46 64 - 0
eMail: poststelle@bezirk-mittelfranken.de
www.bezirk-mittelfranken.de

Angebot:
Antragstellung auf Kostenübernahme der Kosten (einkommens- und ver-
mögensabhängig)
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Arbeiter-Samariter- Bund Erlangen-Höchstadt e.V.
Gundstr. 9, 91056 Erlangen,
Tel. 19 212, Fax 90 50 30
eMail: info@asb-erlangen.de 
www.asb-erlangen.de 

Bayerisches Rotes Kreuz Erlangen-Höchstadt
Henri-Dunant-Str. 4, 91052 Erlangen
Tel. 12 00 – 666, Fax 1200 – 1 04
eMail: fahrdienst@kverlangen-hoechstadt.brk.demailto:info@kverlangen-
hoechstadt.brk.de 
www.brk-erlangen.de

Johanniter-Unfallhilfe e.V.
Rathenausstr. 17, 91052 Erlangen
Tel. 90 30 20 Fax 90 30 99
eMail: erlangen@juh-bayern.de
www.johanniter.de

Taxi Erlangen e.G. 
Bahnhofsplatz 6, 91054 Erlangen
Tel. 19 410
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-  Freizeitangebote
-  Erwachsenenbildung
-  Partnervermittlung
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FFrree ii zzee ii ttaannggeebboottee

Betreuungsdienst Psychiatrie Erlangen e.V.                           
Klinikum am Europakanal, Am Europakanal 71, 91056 Erlangen
Tel. 75 32 501, Fax 75 32 725
e.Mail: g.fugmann@betreuungsdienst-erlangen.de
www.betreuungsdienst-erlangen.de

Angebot:
Herstellung von Beziehungen und Gemeinschaft für psychisch kranke
Menschen als Brücke nach außen
Kontakte, Gespräche, gesellige Aktivitäten zum Aufbrechen der Isolierung

Circus Mumm
Ein Zirkusprojekt für Menschen ab 9 Jahren
Katharina Witthaus, Unteralbacher Mühle 1, 91489 Wihelmsdorf
Tel. (0 91 04) 82 68 98
eMail: brief@KatharinaWitthaus.de
www.circusmumm.de

Angebot:
Kinder- und Jugendzirkusprojekt mit integrativem Charakter
Ferienmaßnahmen, Schulprojekte, Workshops und Fortbildungen für Kinder,
Jugendliche und Multiplikatoren
Beratung für Zirkusorganisation und Zeltvermietung
Vorträge über Kinderzirkusprojekte und Infoveranstaltungen

Freizeitgruppe „gut drauf“

Gesundheitsamt – Sozialer Beratungsdienst - Landratsamt

Tel. 7 14 44 43
eMail: roland.sekatzek@erlangen-hoechstadt.de

Angebot:
Monatliches Treffen zur Freizeitgestaltung für Menschen mit einer geistigen
Behinderung

Gehörlosenverein Erlangen e.V.
Heidemarie Freytag, Jaminstr. 8, 91052 Erlangen
Tel. 1 54 72, Fax. 30 23 61
eMail: freytagh694@aol.com
www.repage8.de/member/gv-erlangen
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Angebot:
Treffpunkt zum geselligen Beisammensein und Freizeitaktivitäten 

Jugendfarm Erlangen e.V.                                                          
Spardorfer Str. 82, 91054 Erlangen
Tel. 2 13 65, Fax 20 22 21
eMail: info@jugendfarm-er.de
www.jugendfarm-er.de

Angebot:
Offene Kinder- und Jugendarbeit und Arbeit mit externen Gruppen
Aktivspielplatz mit Tieren (Ponnies, Schafe, Ziegen, Kleintiere, Geflügel)
Natur-, Freizeit-, Zirkus- und tiergestützte Pädagogik und kreative Angebote
für Menschen mit und ohne Behinderung
Reiten nach Absprache möglich

Offene Behindertenarbeit (OBA)
Lebenshilfe Erlangen e.V.  
Anderlohrstraße 31, 91054 Erlangen
Tel. 53 52 54, Fax 53 52 50 
eMail: g.gluch@lebenshilfe-erlangen.de
www.lebenshilfe-erlangen.de

Angebot:
integrative Freizeitangebote (Freizeitreff im Pacellihaus, Disco im E-Werk,
Kegeln im TV, Kochgruppen und Gottesdienstbesuche)
die Angebote wenden sich an gruppenfähige behinderte und an nicht-
behinderte Teilnehmer ab 16 Jahren

Tagesstätte Treff                                                                         
für Menschen mit seelischen Erkrankungen
Bissinger Straße 32, 91052 Erlangen
Tel. 3 26 10, Fax 16 07 75
eMail: treff@caritas-erlangen.de
www.caritas-erlangen.de

Angebot:
Mo bis Fr 8 – 14 Uhr Tagesstruktur (Anmeldung erforderlich).
Angebote: Freizeit- und Kreativangebote, Billard spielen, Ausflüge, gemein-
sames Mittagessen, Möglichkeiten zur Belastungserprobung durch Kochen,
verschiedene Dienste, Arbeitstherapie bei Caritec
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Mo bis Fr 14 – 16 Uhr und an 2 Sonntagen im Monat von 14.00 bis 17.30 Uhr
Offenes Café auch für Nichtangemeldete zum Kaffeetrinken, Spielen
Teilnahme an Ausflügen und Aktivitäten, Gruppenangebote

EErrwwaacchhsseenneennbb ii ll dduunngg

Arbeiter-Samariter-Bund
Gundstr. 9, 91056 Erlangen
Tel. 19 212, Fax 90 50 30
eMail: info@asb-erlangen.de 
www.asb-erlangen.de 

Angebot:
Erste Hilfe Kurse für behinderte Menschen im barrierefreien Lehrsaal

Bildungszentrum der Stadt Nürnberg                                       
Angebote für behinderte und nichtbehinderte Menschen 
Gewerbemuseumsplatz 1, 90403 Nürnberg
Tel.  (09 11) 231 -  26 87, Fax  (09 11) 231 -  54 33
eMail: Michael_Galle-Bammes@bz.stadt.nuernberg.de
www.bildungszentrum.nuernberg.de

Angebot:
Erwachsenenbildung für behinderte Menschen (VHS-Kurse und Seminare)

Volkshochschule                                                                        
Friedrichstr. 19-21, 91054 Erlangen
Tel. 86 27 44, Fax 86 27 02
eMail: vhs.sekretariat@stadt.erlangen.de
www.vhs.erlangen.de

Angebot:
speziell auf die Leistungsfähigkeit behinderter Menschen abgestimmte
Angebote in den Bereichen Kochen, Malen, Lesen, Schreiben, Rechnen,
Computer, Theater, Musik und Entspannung
spezielle Kurse für behinderte Mitarbeiter/innen der Regnitzwerkstätten, an
denen nach Rücksprache mit der Volkshochschule auch andere Interessierte
teilnehmen können
Eine Teilnahme von behinderten Menschen ist grundsätzlich an allen Kursen
der VHS möglich.
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PPaarr ttnneerrvveerrmmii tt tt ll uunngg

P + M Partnervermittlung
Peter Itzek, Marsstr. 12, 80335 München
Postanschrift: Postfach 20 10 37, 80335 München
Tel. (0 89) 55 34 02, Fax (0 89) 55 34 02
eMail: p-m-partnervermittlung@web.de
www.p-m-partnervermittlung.de

Angebot:
Partnervermittlung besonders für Menschen mit körperlichem Handicap,
Alleinerziehende, Senioren, Ausländer etc., aber auch für alle nicht-
behinderten Menschen mit ernsthaften Absichten bei der Partnersuche
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-  Sportangebote
-  Therapeutisches Reiten
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SSppoorr ttaannggeebboottee

Integrative Sportgemeinschaft (ISG) Erlangen e.V.
Fachverein für Reha und Behindertensport
Kurt-Schumacher-Str. 1a, 91052 Erlangen
Tel. 50 11 52, Fax 53 03 45 1 
eMail: jutta.koslowski@isg-erlangen.de
www.isg-erlangen.de

Angebot:
Osteoporose-Gymnastik, Osteoporose-Wassergymnastik, Tischtennis,
Schwimmen gb Menschen, Ballspiele, Musik und Bewegung, Wasser-
gymnastik, Schwimmen und Schwimmtraining für Menschen mit Behinderung,
Reha-Wassergymnastik, Ballspiele für Senioren, Gymnastik für Schwer-
behinderte, Senioren-Gymnastik, Wassergymnastik für Senioren, Wasser-
gymnastik für brustoperierte Frauen, Schwimmen, Gymnastik und Ballspiele,
Tanzspiele, Spiele, Sport und Musik, Fußball, Bosseln, Wirbelnsäulen-
gymnastik, Wassergymnastik und Schwimmen, Schwimmen und Schwimm-
training für Kinder, Kinderturnen, Kegeln, Bewegung im Wasser, Wasser-
gewöhnung für Kleinkinder, Ausgleichsgymnastik

Bayerischer Blinden- und Sehbehindertenbund e.V.              
Bahnhofsplatz 6, 90443 Nürnberg
Tel. (09 11) 2 36 00 - 0 , Fax (09 11) 2 36 00 - 36
eMail: nuernberg@bbsb.org
www.bbsb.org

Angebot:
Tandemfahren, Schach, Schwimmen, Langlauf, Leichtathletik, Gymnastik,
Torball etc.

Herz-Kreislauf-Initiative e.V.
Herzzentrum der Universität Erlangen-Nürnberg
Horst Götz, Sperlingstr. 11,  91056 Erlangen
Tel. 42 47 5, Fax 82 73 24 8
eMail: hkigoetz@kabelmail.de

Angebot:
Koronarsport
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Hörgeschädigten – Freizeit- und Sportgruppe
Anita Greiner, Erlanger Str. 5, 90522 Oberasbach
Tel. (09 11) 964 55 67, Fax (09 11) 964 55 67
eMail: Anita-Greiner@t-online.de

medi train
Zentrum für Gesundheitssport und Sporttherapie
Karl-Zucker-Str. 10, 91052 Erlangen
Tel. 71 02 01, Fax 71 02 02
eMail: zentrum@meditrain.de
www.meditrain.de

Angebot:
Trainingstherapeutische Betreuung bei Erkrankung oder Behinderung
Sporttherapeutische Betreuung im Anschluss an eine Reha-Maßnahme
Verbesserung der Leistungsfähigkeit
Einstieg in den Sport
Physiotherapie / Krankengymnastik
Infrarot-Tiefenwärme-Kabine
Hydro-Jet-Medical Massageliege

Rehabilitationssportgruppe
TV 1848 Erlangen
Kosbacher Weg 75, 91056 Erlangen
Tel. 4 29 11, Fax 43 09 57
eMail: tv48.g-stelle@t-online.de
www.tv48erlangen.de

Angebot:
Herzsport, Osteoporosesport, Rollstuhlsportgruppe

RSC Nürnberg e.V.
Penntig 13, 90559 Burgthann
eMail: info@rsc-nuernberg.de
www.rsc-nuernberg.de

Angebot:
Sportverein für Rollstuhlbasketball
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Weitere Sportangebote finden Sie bei vielen Selbsthilfegruppen, 
s. Selbsthilfe

Weitere interessante Links:

www.bvs-bayern.com

TThheerraappeeuutt iisscchheess RReeii tteenn

allez-hopp therapeutisches Reiten
Fliederweg 2a, 91096 Möhrendorf
Tel. 4 29 01 od. (0173) 592 90 24
eMail: Sabine1Fechter@aol.com
www.therapeutisches-reiten-moehrendorf.de

Angebot:
für Erwachsene und Kinder mit Beeinträchtigungen
Reiten in der Natur
Individuelle Betreuung 

Therapeutische Reiten an der Lindach
Dörte Brügmann
Finkenweg 6, 91096 Möhrendorf
Tel. 49 09 70 oder (01 63) 3 49 09 70
eMail: doerte.bruegmann@t-online.de

Angebot:
Hippotherapie durch eine Physiotherapeutin in Heßdorf-Niederlindach

Pferdegestützte Pädagogik, Therapie, Bewegungsausbildung
Therapeutisches Reiten Katharina Witthaus
Katharina Witthaus, Unteralbacher Mühle 1, 91489 Wilhelmsdorf
Tel. (0 91 04) 82 68 98
eMail: breif@KatharinaWitthaus.de 
www.KatharinaWitthaus.de

Angebot:
Heilpädagogischer und psychomotorischer Einsatz des Pferdes,
individueller Reitunterricht für Menschen mit und ohne Behinderung (auch
integrative Angebote) in Hemhofen
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Bayerisches Rotes Kreuz Erlangen-Höchstadt                        
Henri-Dunant-Str. 4, 91052 Erlangen
Tel. 12 00 - 2 00, Fax 1200 - 1 04
eMail: info@kverlangen-hoechstadt.brk.de
www.brk-erlangen.de

Angebot:
Behindertengerechter Reisebus mit 49 Sitzplätzen, integriertem Rollstuhllift,
Klimaanlage mit Seitenwand- und Fußbodenheizung, Bordküche, Toilette
Fahrten-Angebot:
Ausflugsfahrten (z.B. Fränkische Schweiz)
Tages- und mehrtägige Fahrten im In- und Ausland
Der Bus steht allen interessierten Organisationen, Gruppen, Verbänden,
Behinderten- und Seniorenheimen zur Verfügung

Bundesarbeitsgemeinschaft der Clubs Behinderter und ihrer
Freunde e.V.
Langenmarckweg 21, 51465 Bergisch Gladbach
Tel. (0 22 02) 98 998 11, Fax (0 22 02) 4 24 31
eMail: info@bagcbf.de
www.bagcbf.de/reiseberatung

Angebot:
Reiseberatung für behinderte Menschen

Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinderter e.V.
BSK Service GmbH - Reiseservice
Altkrautheimerstr. 20, 74238 Krautheim
Tel.  (0 62 94) 42 81 - 50, Fax (0 62 94) 42 81 79
eMail: reiseservice@bsk-ev.de 
www.reisen-ohne-barrieren.eu

Angebot:
Gruppen- und Individualreisen
Reiseassistentenvermittlung und –schulung
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Club Behinderter und ihrer Freunde e.V.
Pallaswiesenstr. 123 a, 64293 Darmstadt
Tel. (0 61 51) 81 22 - 0, Fax (0 61 51) 81 22 81
eMail: info@cbf-darmstadt.de
www.cbf-darmstadt.de

Angebot:
Vertrieb des Behinderten WC-Schlüssels und WC-Verzeichnis „Locus“

Cross Over Tours
Westerwaldweg 4, 91056 Erlangen
Tel. 92 45 77 5, Fax 92 45 77 6
eMail: info@crossovertours.de
www.crossovertours.de 

Angebot:
Reisen für Menschen mit geistiger Behinderung und Lernbehinderung
Reisen für Menschen mit psychischer Erkrankung
Einzel- und Gruppenreisen
Flug- und Busreisen europaweit
Aktivurlaub wie Wandern, Reiten, Radfahren, Segeln, Skifahren

Eberhardt-Reisen GmbH                                                    
Zschoner Ring 30, 01723 Kesseldorf
Tel. (03 52 04) 921 12, Fax (03 52 04) 921 15
eMail: info@eberhardt-travel.de
www.eberhardt-travel.de/rolli

Angebot:
Rollireisen

Reisebüro Salvatore Avagliano                                         
Janssenstr. 20, 45147 Essen
Tel. (02 01) 70 68 95, Fax (02 01) 73 50 68
eMail: germany@centroferiesalvatore.com 
www.centroferiesalvatore.com

Angebot:
50 rollstuhlgerechte Zimmer in einem üppigen Garten, rollstuhlgerechter
Strand mit Strandhelfern, viele Sportmöglichkeiten, Arzt steht auf Abruf zur
Verfügung
geöffnet von Mitte März bis November
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rfb-Touristik – Reisen für Menschen mit Handicap                   
im Hause Reisebüro Clemens
Marktstr. 5, 41236 Mönchengladbach
Tel. (0 21 66) 6 18 90 20
eMail: info@rfb-touristik.de
www.rfb-touristik.de

Angebot:
Einzel- und Gruppenreisen für alle Behinderungsarten
Hotels, Ferienwohnungen und –häuser, Wohnmobile, Pkw- Rundreisen

RoKoDat Zentrum für Behinderteninformation
Talstr. 3, 76327 Pfinztal
Tel. (07 21) 4 99 99 01
eMail: rokodat@gmx.de 
www.rollikompass.de  
www.rokodat-katalog.de.ki

Angebot:
Info- und Beratungshotline für die Bereiche Reisen, Freizeit und Hilfsmittel-
beschaffung

Interessante Links:

www.natko.de
Die Nationale Koordinationsstelle Tourismus für Alle e.V. - NatKo hat ein breit gefä-
chertes Informationsangebot zum Thema Barrierefreier Tourismus

www.seenland-barrierefrei.de
Barrierefreie Unterkünfte und Aktivitäten im Fränkischen Seenland
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-  Blindenhörbücherei
-  Postversand für Blindensendungen
-  Gebärdensprache
-  Gebärdensprachdolmetscher
-  Notruf für Hörgeschädigte
-  Mobile Funkanlage für Schwerhörige
-  Leichte Sprache
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BBll iinnddeennhhöörrbbüücchheerree ii

Bayerische Blindenhörbücherei
Lothstr. 62, 80335 München
Tel. (0 89) 121 55 - 0, Fax (0 89) 121 551 – 23
eMail: info@bbh-ev.org
www.bbh-ev.org

Angebot:
Verleih von Literatur auf Hörkassetten und CD
Die Blindenhörbücherei verfügt über mehr als 14.000 Titel und gehört der
Arbeitsgemeinschaft der Blindenhörbüchereien im deutschsprachigen Raum
an. Über den Ausleihverbund können die Hörbuch-Angebote der übrigen
Hörbüchereien ebenfalls genutzt werden. 
Hörer der Bayerischen Blindenhörbücherei können alle Personen werden, die
von ärztlicher Seite bescheinigt bekommen, dass sie Geschriebenes nicht
mehr lesen können. 
Das Hörbuch-Verzeichnis kann gegen Bezahlung einer Schutzgebühr wahl-
weise in Normalschrift, auf Diskette oder auf Hörkassette bezogen werden. 

Deutsche Zentralbücherei für Blinde zu Leipzig
Gustav-Adolf-Str. 7, 04105 Leipzig
Tel. (03 41) 711 30, Fax (03 41) 711 31 25
eMail: info@dzb.de
www.dzb.de

Angebot:
Produktion, Verleih und Verkauf von Literatur und Informationen für blinde und
sehbehinderte Menschen
Hörbücher, Braillebücher, Reliefprodukte
Beratungsservice Medien und Computer

interessante Links:

www.medibus.info
Plattform aller Medienanbieter für blinde und sehbehinderte Menschen
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PPoossttvveerrssaanndd ffüürr BBll iinnddeennsseenndduunnggeenn

Als Blindensendungen können versandt werden:

Schriftstücke in Blindenschrift
-  für Blinde bestimmte Tonaufzeichnungen oder sonstige Magnetdaten-

träger, deren Absender oder Empfänger eine amtlich anerkannte Blinden-
anstalt ist

-  Papiere für die Aufnahme von Blindenschrift, wenn sie von einer amtlich 
anerkannten Blindenanstalt an Blinde versandt werden

-  Blindensendungen müssen grundsätzlich mit einer offenen Umhüllung
versehen sein und oberhalb der Anschrift die Bezeichnung "Blinden-
sendung" tragen

GGeebbäärrddeennsspprraacchhee

Volkshochschule
Friedrichstr. 19-21, 91054 Erlangen
Tel. 86 26 68, Fax  86 27 02
eMail: sekretariat@vhs-erlangen.de
www.vhs-erlangen.de

Angebot:
Kurse zum Erwerb Deutscher Gebärdensprache, (DGS)

GGeebbäärrddeennsspprraacchhddoollmmeettsscchheerr

Bezirksverband der Gehörlosen Mittelfranken e. V.
Pommernstraße 1, 90451 Nürnberg
Tel. (09 11) 64 10 901, Fax: (09 11) 64 10 902

Angebot:
Gebärdenkurse
Gebärdensprachdolmetschervermittlung

Gehörlosen Institut Bayern (GIB)                                              
Fürther Str. 212, 90429 Nürnberg
Tel. (09 11) 32 157 80, Fax (09 11) 32 157 81
Bild Telefon (0911) - 321 55 22
eMail: info@giby.de
www.giby.de
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Angebot:
Ausbildung von Taubblindenassistenten und –dolmetschern
Beratung zur Finanzierung von Gebärdensprachdolmetschereinsätzen

Stadtverband der Gehörlosen Nürnberg e.V.
Hillerstr.6, 90429 Nürnberg
Tel. (09 11) 315 05 75, Fax (09 11) 315 05 77
Bildtelefon (09 11) 315 05 04

Angebot:
Vermittlung der Gehörlosen–Kultur und Gebärdensprache an die Hörenden
Vermittlung von Gebärdensprachdolmetschern 

NNoott rruuff ffüürr HHöörrggeesscchhääddiiggttee

Notruf für Hörgeschädigte
Jakobsplatz 5, 90402 Nürnberg
Tel. und Schreibtelefon (09 11) 1 92 94, Fax (09 11) 21 12 37 0
eMail: pp-mfr.nuernberg.pd@baypd.bayern.de

Angebot:
Polizeiruf für Hörgeschädigte und Hörbehinderte
Anwahl mit Schreibtelefon

Notfallfax
Faxnotruf-Formulare sind erhältlich beim Sozialdienst für Gehörlose und bei der
Feuerwehr Erlangen
Fax (0 91 31) 86 25 27

MMoobbii llee FFuunnkkaannllaaggee ffüürr SScchhwweerrhhöörr iiggee

Schwerhörig, Ertaubt, CI-Träger – Selbsthilfegruppe Erlangen 
Irmgard Kühne
Oppelner Str. 13, 91058 Erlangen
Tel. 31 75 1, Fax. 31 75 1
eMail: Herbert.Hirschfelder@bib.uni-erlangen.de

Angebot:
Kostenloser Verleih einer mobilen Funkanlage für Schwerhörige mit oder ohne
Hörgerät. Die Anlage ist leicht zu bedienen und kann eingesetzt werden, z.B.
bei Veranstaltungen, Busreisen oder Museumsbesuchen
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LLeeiicchhttee SSpprraacchhee

Büro für leichte Sprache 
Lebenshilfe Bremen
Waller Heerstr. 59, 28217 Bremen
Tel. (04 21) 3 87 77 79, Fax (04 21) 387 77 99
eMail: leichte-sprache@lebenshilfe-bremen.de
www.lebenshilfe-bremen.de

Angebot:
Briefe und andere Texte sind manchmal
schwer zu verstehen. 
Das Büro für leichte Sprache
schreibt Texte in leichter Sprache.

Leichte Sprache bedeutet,
dass einfache Worte benutzt werden. 
Leichte Sprache bedeutet auch,
dass Bilder den Text erklären.

Das Büro will,
dass Sie Texte besser verstehen können.
Wenn Sie viel verstehen,
können Sie viel selber entscheiden.

Mensch zuerst - Netzwerk People First Deutschland e.V. 
Kölnische Straße 99,  34119 Kassel
Tel. (05 61) 728 85 - 55 oder – 56, Fax (05 61) 728 85 - 58 
eMail: info@people1.de
www.people1.de

Angebot:
Verein von und  für Menschen mit Lernschwierigkeiten, die nicht
“geistig behindert“ genannt werden wollen
Herausgabe des Wörterbuchs für Leichte Sprache
Schulungen zu den Themen: Leichte Sprache, Persönliche Zukunftsplanung,
Selbst-Bestimmung und Selbst-Vertretung
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-  Regionale Publikationen
-  Überregionale Publikationen
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RReeggiioonnaallee PPuubbll iikkaatt iioonneenn

Titel Bezugsquelle

Stadtführer für Menschen mit Behindertenberatung der Stadt Erlangen
Behinderung Rathausplatz 1, 91052 Erlangen

Tel. 86 24 98, Fax 86 21 23
Stadtplan für Menschen mit behindertenberatung@stadt.erlangen.de
Behinderung www.erlangen.de

Fotobroschüre
Barrierefreies Erlangen

Mobil in Nürnberg – das Stadt Nürnberg
Stadtbuch für Menschen Amt für Existenzsicherung und Soziale
mit Behinderung Integration - Sozialamt

Dietzstr. 4, 80443 Nürnberg
Tel. (09 11) 2 31 – 29 20 
Fax (09 11) 2 31 – 58 80
eMail: sha@stadt.nuernberg.de

Der Stadtwegweiser Stadt Nürnberg
Sozial-Atlas Amt für Stadtforschung und Statistik

Unschlittplatz 7a, 90403 Nürnberg
Tel. (09 11) 2 31- 28 43
Fax (09 11) 2 31 – 74 60
www.stadtwegweiser.nuernberg.de
Vertrieb auch über örtlichen Buchhandel

Wegweiser für Menschen Stadt Fürth
mit Behinderung – Fürth Sozialamt – Behindertenbeauftragter
und Umgebung Königsplatz 2, 90762 Fürth

Tel. (09 11) 974 - 17 84
Fax (09 11) 974 - 16 02

Behindertengerechte Ferien- Tourismusverband Fränkisches Seenland
unterkünfte im Fränkischen Hafnermarkt 13, 91710 Gunzenhausen
Seenland Tel. (0 98 31) 50 01 20

eMail: info@fraenkischeseen.de
www.seenland-barrierefrei.de
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Titel Bezugsquelle

Selbsthilfeführer KISS - Kontakt- und Informationsstelle
Mittelfranken für Selbsthilfegruppen

Bezug überd en örtliche Buchhandel

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee PPuubbll iikkaatt iioonneenn

Titel Bezugsquelle

Handicapped Reisen CBF Darmstadt e.V
-Deutschland- Pallaswiesenstr. 123a
-Europa- 64293 Darmstadt.

Tel. (0 61 51) 81 22 - 0
Fax (0 61 51) 81 22 - 81
eMail: info@cbf-darmstadt.de
www.cbf-darmstadt.de
Vertrieb auch über den Buchhandel

Mobil mit Handicap Deutsche Bahn AG
Potsdamer Platz 2, 10785 Berlin 
Tel. (0180)  5 512 512
www.bahn.de 

Steuertipps für Menschen Bayer. Staatsministerium der Finanzen
mit Behinderung Odeonsplatz 4, 80539 München

Tel. (0 89) 23 06 23 37
Fax (0 89) 23 06 28 14
eMail: poststelle@stmf.bayern.de
www.stmf.bayern.de
www.verwaltung.bayern.de/Gesamtliste-
.613.2008721/index.htm

Wegweiser für Menschen Zentrum Bayern – Familie und Soziales
mit Behinderung Hegelstr. 2, 95447 Bayreuth

Tel. (09 21) 6 05 03
Fax (09 21) 6 05 39 03
www.zbfs.bayern.de
www.verwaltung.bayern.de/
Broschueren-bestellen-.196/index.htm
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Titel Bezugsquelle

Anhaltspunkte für die ärzt- Bundesministerium für Arbeit und
liche Gutachtertätigkeit im Soziales
sozialen Entschädigungs- eMail: info@bmas.bund.de
recht und nach dem www.bmas.de
Schwerbehindertenrecht

Ratgeber für behinderte 
Menschen

Ratgeber zur Rente
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